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Ong Auch vom öeutschen Aolktum 
Wcscit - Lebtnsraum - Schicksal 
Herausgcgebcn von Paul Gauß

Mit 1Z6 bunten Karten, 1065 Abbildungen und 17 Übersichten. 
Umfang 436 Seiten, Querformat 26,5X32 cm, Preis RM. 20 — 
Lin Text-, Bilder- und Kartenwerk vom Deutschtum in aller Welt:
Verbreitung und Sprache, Stämme und Raffen, Wirtschaft und

Recht, Geschichte, Kunst und Kultur, in Luropa wie in Ubersee.

(5ine Gesamtsehan, die eS in dieser Vvttständigkeit 
noch nicht gegeben hat.

Das Weik will das DewuMseln von der Größe und dem unerschöpflichen 
Reichtum deutschen lebens erwecken. Ls entwirft ein überwältigendes 

Bild von jenem geistigen Raum der Deutschen, der so weit reicht, 
als deutsche Menschen auf dieser Lide wohnen. Ls soii Rüstzeug 

und Waffe zugleich in der Hand eines jeden Deutschen sein.

Z.aF.;c» n Sr/aS r>o/r ZF/V-M
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in M0dl^8 - HI IVIS
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H^li^l/?: W»8 ontüüllt d»6 I>Iu«oIlin6N86llrift vom Ll»u- 
ruktor dos 86l»r6il)6ndon? Von Ilorüort Oorstnor. — 
Lio I>i»lil6riologi8ol»68 Ilüt86l d68 Illutogols. Von I)r. 
Oinnnil und Or. Ilottonüorg. Lrsolliittormig m»d 
Lrirm. Von Orof. Or. W. Hort. — Oio letzten I^omr»- 
don I^uioi»»8. Von Or. Hugo ^dolt 8ori»r»t/il<. — 
8o6öpt6ri8ol»6 Loistungon nml 8i»ultui»g8irr68oiu. Von 
Or. me4. Otto IIinr»6Ü86il. — I!Ü6Ü6r668i»r66llung6il.

i^6N6r86li6inuug6N. — Lorsoimlion. — Woolions» Iu»u.
Irl» lütto um« Wort. iXuollriollto» un8 «len 

Lruxis. Wor woiO? Wor kunn? Wer lnu?

MLR M^ILSL «
MUR R^l^lllÄv

MLR
s2u weiterer Veriuinluuz ist lliv 5cl»ristleitullß der ,,HiuscI»au", 

^ronlekurt «. ^I.-^iederr«d, ßvrn lieroit.) 

keiner ^nkraxo ist^ stet» doppelte» Lriekporto l»LV. von ^uslüodero

Kraxen:
641. Vor einigen luliren «ul» n»un un I ruiisjrorl-Xruft 

wugon eine I runs^uroi»t-8i»i6g6l-Il6l<Ium6. Or»s lugosliolit 
wurf dio unf du« Irunspuront gomulto 8e6ritt uns einen 8pi6- 
gol, 80 dull 8ie woitliio 8ie!nl»ur wnrdo. Lü» wololio Xlu««6 
uml für wololio IVnmmor wurde du« lauten! erteilt'?

Ooipxig II. 8.

642. Ls gilrt ein Versuliren zur l roel<nnn^ von Lurüon 
um! Lmliou ilurili Ozon. Woloüo Lrfulirung 6ut »nun mit 
d»6«6m Iroel^nnnxsversullren l»i«I»6r g6ii»»ol»t? Wie l»oo!» 
werden «ieü die Xostoi» sür eine 8oleüe 4'roo!<n»ing8uulug6 
stollon?

Wuldeel( ^l. W.

643. Wie I<on8erviert mun Hoütloiso!» mit 8uüne sür den 
lluusüult? Oie Ilultllurlroit 8oII etwu zwei iuüre I»6trug6u. 
Literatur?

WoII(en8tein W. II.

644. ^usüildung ul« toolmisidmr O»emilLer. Innrer di^Io 
mierter Drogist möeltte 8ieü eine weitere Vuslrildung ul« teeü- 
nisoüor Lliomilror vorsoüuffon. Weleüe 8tuutliel»en teelmi 
seüen Oeltrun8talten in Doutsoülund sind I»ier/n gooignot nnd 
zu empfehlen?

8t. Oullen 0.

645. Vor ialtren wurde mir eine ^ufkrisoüvorrioütung 
siir 8eürei6mu8eüinensurl»lüinder un^elroten. Xunu mun soilrsl 
mit g66ign6t6r 1url»6 ein ^uffriscüon vornehmen, lrzw. lvl»ul 
68 «ieü? Ls küme nur eine «oüwurzo (tiefstuüllduue) oder 
uueli eine dunkellrruune Lurl>6 in 1rug6.

8el»werin Lr. 1.
646. Liogon Lrfuürungou vor mit Orudo-Iloizofon l»ei 

^ontrullioiznngon? Xunu mun dorurtigo ^.ulug6u goliosorl 
Ireliommen?

Lraukfurt u. ^1. 0.
647. Weleüe« sind die I^umen der 11 8eliill8eüen Olli- 

^.iere, die in We8el orsoüosson wurden? Lrlütto eveull. 
l^iterutur durülrer. Ls üundelt sioü uin 8inp6ufor8ol»uug.

IIouu Or. 0. X.

^ßru 8.
649. Ls gillt im llundel vorsolnodouurtigo -^usgüsso, <lie 

im Llasolioustopfou oder im LIsseüonlluIs llofostigt sind und 
ein I)6<iuem68 ^usgiollou 6rmögliel»6u. Wo siud derurli^e 
^us^Ü886 erliültlieü?

Xwiclruu ll.
650. Ist e« mößlicü, IIund6 vor ^nsteel<tin^ von Ounde- 

rüude /.n I»6wuüren? Wio i<unn mun die8ellm, wenn sie deeü 
uustreten «ollte, Imltundeln?

Uielsko ?. II.
651. Ist etwus ül»er die Letl^ewinnunx von ^6wÜ88eru 

(6erl>er) uus der W«8eüerei von LummAurn8tüekwure I>e- 
I<unnt? Ist die LettßewinnunL «elmn ^>rulLti8el» durelissekül»rt 
worden und ßilrt es Literutur durülmr?

Ilielslio 0. li.
652. Ist ein Lrü^urut l>el<unnt, welcl»e8 dus Auftreten von 

Olunr. scüon nueü Ivurrem 4 rußen uueli I»ei ßuten Kummßurn- 
8toffen vermeidet?

öiel8l(o p. II.
653. Oilrt es L6N8terwinterßürt6n, di6 nuel» uullen vor- 

ßeüuut W6rd6n und 6in 6Nt8;>r6eÜ6nd 8cürüß68 Olusdueli üu- 
l>6N? 0i6 86it6nt6il6 «ind um l)68ten wollt uucü SU8 Olus. 
0erurtiß6 L6N8t6rwinterßürt6n «ind wol»I nueli dor 8tul»6 liin 
offen und die 2immerlüftunß ertolßt durcll ein underes Len- 
8ter. Wo liunn mun derurtiße Len8terwinterßürten erüulten?

lVeetrow W. L. von X.
654. I^Iit 8ellrei6mu8el»ine 6/w. 4 inte ß68e6rie6ene Ilerep- 

turen in kupierkttrtonkormut «ollen ßeßen die Linwirkunßen 
der LeuelitißlLeit in Lorn» von Wusserdüm^lfen, Wu88ersj»ril- 
xern usw. ß68eüiitr.t werden. Oilit 68 Imprüßni6rllüs8ißl<6it6n. 
die nuel» Verdunstung de« Lösungsinittel« einen elustiscllen 
und d»»rel»«iel»tigen 8ellnt/.ül>er2iug uut Lavier üinterlussen. 
o!»ue dslrei die 8el»rift l>eim Iin^rügnierungsuroxell Lu l»e- 
eintlussen? Oil»! e« ferner einen durcüsieütigen Lein», mil 
welel»em wusserullstoOende« Lelloilliuil oder ülmlieüe« durel»- 
«ieütige« Lupier auf Lujlierkurten gut I»»Itl>ur uufgeklellt 
werden I<unn? Wo ist derartige« Nuteriul erllültlieü?

Oitter«I»ael» W. II.

Das schönste deutsche Hausbuch lbdd öilüer > 452 Seiten

Neues Vilhelm Busch-Album »'L?
452 Seiten Luaet-§vrmat 25:32 ei» Auf hochfeinem Nnturkunft^ruckpap.cr mit 1600 Bil-ern 
und einem öurchiaufcnden, vielfarbigen künftlerifchcn Schutzumschlag. /V
Schoner stattlicher Naturleincn-Großbanb im KuNeral nur .... t I
Uus dem reichen, vielgestaltigen Unhalt: Max unö Moritz / Oie kühne Müllers- 
tvchlcr / t';ano riuckebcin, der Unglücksrabe / Oas Lab am Samstag Abend / Das Luft rohr / 
Oer Schrcihalt / Oie Prise / Schnurrdiburr oder die Bienen / Schnaken un- <chnuncn (die 
allein 22 Lildcrgcschichten umfassen) — Buschbildcrbvgen — Kunterbunt — Schein und Sein / 
^ernach — Heiteres und Ernstes aus seiner Lcbenowerkstatt — was mich betrefft usw. usw.

Auch Zu bequemen Raten von nur RM 2.— monatlich liefert

Dtto'sche Buchhanölung* Leipzig
Postscheck Leipzig 556ZZ Gegründet 17Y7 Goethestraße 8
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^nt^voi^ren:

Zur h rage 550, lieft 41. Leitung für Irenxinlrultige (hemi- 
kulien.

Verwendhur dürfte sein der uns Kulxiumkurhid erxeugte 
gummiällnlielre Kunststoff, 4er x. L. für Oel- und Lenxin- 
leitungen im Kruktwugenlruu Dingung gefunden Irut. 8olehe 
^voA6n ihrer Larin; „8iII>6r8ehläuehe" genannte Leitungen sind 
elastisel» (gegen Lrselrütterungen) und unenrjründlielr gegen 
Angriff« von lreilr- und 8ellmiermitteln. Die glatte Olrer- 
Oäehe siehert weitgehend gegen Verstopfungsgefalrr. 8elllie8' 
lielr Lrsatx für Kupfer und dessen Legierungen, teilweise 
auelr für Oummi.

Delsingfors Liehard Nu^
Zur Lrage 596, Heft 45. Oel-Leur lrtteuer.

Das ol^mpiselre Leuer soll dureü Lropun-Ous unter- 
Iralten werden. Lmpfehle Anfrage lrei lO.-Larltenindustrie 
ülrer geeignete undere Zusammensetxungen !»xw. Lrennstoff«.

verlin 6. Kallre

Zur Lrage 604. Ilekt 45. Zu hoher Lrennsloffverlrrauelr eines 
8/38-?8-V^ugens.

V^ahrselreinlielre Drsueüe: Lntweder ausgewetxte Z^Iin- 
der, daher selrleelrte Kompression, infolge langen Oelrrauelrs; 
sieben Jahre alter ^Vagen, vielleielrt noeli nie neuen Z)din- 
deruusseüliff und neue Kolhen erlralten, oder unvorsielrtig 
eingefahren; oder alrer unrielrtige Linsteilung «les Vergasers; 
xu groke Düse. Diese l^pe, mit etwa xwei Liter Ilulrvolu- 
men, durf, wenn ulles in Ordnung, wo!»l kaum üher 15—16 
Liter im 8tadtverkelrr verlrrauehen. Jeder ^utotaehmann 
kann die Drsueüe der 8törung leielrt feststellen.

Ludapest Drof. Dr. L. v. Lielrermann
Zur Lrage 606, Dekt 45. Leinigungsinittel.

Literatur lrietet: 8eifen8ied6r-Zeitung, ^ugslrurg. Dort 
uueü empfehlenswerte „Nonographien" und weitere Laeh- 
literatur-^ngahen.

verlin 6. Kallre
Zur Lrage 614, Heft 46. Lehrlruel» für Harmoniumspiel.

^Is sehr gutes Onterrielrtswerk kann iel» die Ilarmonium- 
8ehule von August Leinliard einpfehlen. 8ie ist im Verlag 
Oarl 8imon, Lerlin, erseliienen und jetxt in die Ldition 
Meters ülrergegangen. ^nsel,liegend durun — Lund 1 auch 
gleielixeitig — kämen dünn die 8tudienwerke von Lrofessor 
Karg-LIert: Ltuden für Anfänger usw. op. 95, Oradus ud 
psrnussum; sie erscheinen jetxt lrei Lreitkopf Härtel (?^r. 
1602—1607 Oarl 8imon). Iel» Iialre naeh diesen Werken ge­
lernt. 8ie können naeh vorheriger Verairredung l)«i mir ein- 
gesehen werden.

Lerlin ^.. Kurtx

M «I!>I MWM!e II. MIMW leMia?
° kraßen:

21. Lrliitl« ^»ßnlie einer Aulen, reiek illuslrierten 2eit- 
«ekritl i» cleutselivr 8praeke, voinößlieli V^ocl>en«el>rikt, vel- 
elie <Iie LeriekunAen: I^ieI>lI>iI<I (in allen I'orinen) un<l 8eliule 
einAelienil I>el>un<lvll. Literatur ülier <I»8 'Ikeniu?

kvov 6r. 0.
*22. Iel> I>!»I>e eine 8» grolle ^»KI vu» I'linlus (Kopien) 

in veeliselniler 6rolle uusrulre^uliren, lluü siel, Ellien als 
Uii/iilÄnAlieli erweisen. ^uel> I>ei ßruppenveiser ^U8iiinmen- 
s»88UNA <ler liilcler Iirauelit inan viel ru luilAe, I>is inan sin- 
«let, vas inan «»eilt, ^ie Ii»nn inan siel, Kellen?

K.»il^viß8l>aken ». Rk. I«. 8l.

«ll» KIMM
47. lei» möeüte irn 8ommer mit einem freunde mit ^uür- 

rud und ^elt dureü die 8eüweiL. I'ür die kolbende 8treeke 
stellen vier ^oeüen xur Verfüßun^: Die l'uürt soll in Lusel 
I'eßinnen, ülrer Olten nuelr Duxern ßeüen, und ülrer die ^xen- 
slruOe, Lrünißpu8 nueü Interluken fülrren, von dort nuelr 
Dürren, Orindelwuld oder Lenßen (Lulinfulrrt xuin Junß- 
fruu^oelr) und xurüek nuelr Interluken. Dunn ülrer Neirin- 
8«u xum OrimselpulZ oder ülrer Kundersteg xum Dötsekker^- 
puü und xurüek nuelr Lriß. Von liier ülrer Visp nuelr 2ermutt. 
Dus Llronetul ulrwürts Iris Oenf. Lvtl. von ^Vlurtißn^ Iris 
( Irunronix mit der Lulrn und von dort n»elr Oenf. Oenf— 
IVeuelrutel—Lusel. Unsere Xellausrüstun^ entsprielrt den An­
forderungen «ler Ilölrenlugen. Ist diese 8treeke für eine der- 
urlige Ludfulrrt xu empfelrlen? Ist die 8elrweix ülrerlruu^rt 
lür gröllere Ludtouren geeignet?

Nelle O.

^esttugsrüekfulrrkurten xu V/eilrnuelrten — Vorverkauf 
alr 10. Dexenrüer.

-^uell in diesem Julrre werden xu ^Veilrnaelrten wieder 
I^esttugsrüekfulrrkurten mit 33^!» Lr^nälligung uusgegelren, 
die xur Din- und Lüekfukrt un ullen lugen vom 20. Dexem- 
Irer, 0 OIrr, Iris xum 3. Junuur, 24 Olrr (spütester ^IrselrluO 
der Lüekreise) gelten. 8ie sind für ulle Verlrindungen er- 
liültlielr, für die lulrrkurten des gewölrnlielren Verkelrrs xu 
lrulren sind. In kleineren Lulrnliöfen, die nielrt ülrer kertig- 
gedruekte 8onntugsrüeksulrrkurten verfügen, sind die lest- 
lugsrüekfulrrkarterr sjrütestens xwei luge vor Leginn der 
Leise xu lösen oder, xu Irestellen. — Der Vorverkuuf der 
IHsttugsrüekfulrrkurten Ireginnt wiederum xelrn luge vor 
dem ersten Oellungstuge, frükestens ulso ulr 10. Dexemlrer. 
Lür die vom 20. Dexemlrer Iris 3. Isnuur verkehrenden D-, 
LLD- und L-^üge werden die Llutxkurten «IrenfuIIs Iris xu 
xelrn lugen vor Leiselreginn uusgegelren. Die Lulrrpreis- 
ermüOigung für kinderreielre Lunrilien wird uuel» lrei den 
Lesttugsrüekfulrrkurten gewükrt, du diese luriflielr uls 8onn- 
tugsrüekfukrkurten gelten. — Die Oeltungsduuer der /Vr- 
lreiterrüekfulrrkurten wird uuf 15 luge verlängert. In der 
^Veiknuekts- und in der ^eujulirswoelm können je xwei 
^rlreiterrüeksukrkurten uusgegelren werden. — Kurxurkeiter- 
woelienkurten und Kurxurlreiterwoelrenkurten für Angestellte 
werden xr» ^Veilmuekten und IVeujukr uuel» uuk den ^ntrug 
für -^rlreiter- und für ^ngestelltenwoekenkurten uusgegelren. 
Die Lestimmung, wonuek für ^Voeken, in die Lesttuge fallen, 
Kurxurlreiterwoelrenkurten und soleke für Angestellte uur 
uusgegelren werden dürfen, wenn sie sekon vorl»er Irenutxt 
worden sind, wird für V^eilmueliten uufgekolren. — -Vuck «Le 
ülrlielien I'uhrpreisermükigungen für 8ekul-, Oesellseliufts- 
und Jugendpllegefulirten werden x»» ^Veiknueliten für ulle 
Züge gewährt, sulls nielrt lresondere Onrstände eine Andere 
Legelung notwendig muelren.

Mimiisciisiillcii« u. lecimiAHs iWimn
VIII 1937 in Lrunkfurt u. N.

Die ^ODLN^ VIII, Ausstellung für elremiselres ^ppurate- 
wesen, orguni8iert von der DLOIILN^ Deut8ehe Oesellselruft 
für elremiselres ^l>l»urutewe8en L. V., wird ^nfung 8eptenr- 
Irer 1937 unlälLielr der 50. Hauptversammlung des Vereins 
Deulselrer Olremiker in Lrunkfurt u. N. stuttünden. Nuli- 
gelrend für die ^Vulrl des Ausstellungsortes war nelren der 
günstigen wirtselruftlielren und geogruplriseher» die lut- 
suelre, «lall 1887 in Lrunkfurt u. N. <!er Verein Deutseher 
Olremiker gegründet wurde.

/raAe/r Ae den ^7e^tro-/^rc/rf/ac/rmann.
an //rrenr öraaa/ren. f/n/uLt,

^errnAe ^4
werden cdtd/ac/r darc/r rc/r/ec/r^e and 

ra i^en/^ Fe/eac/trunA /rereorAera/en. §orAen 
/Är nre/rr and 1-tc/rL. Lernenden

/lul sencien I/rneii kostenlos eine F2seltne beb/lclei'te Oluoksokl/tt.'
.,V^om bel künstl/o/rel Se/euoktunZ-". Osr-sm, Sel//n O /7.



OIL
VLkLinicr »in «iv^'rvk^i88k:iv8co^k"rviLUL ^0L0LiV8LHkik"i'», «?k0^iL'r»Lv8» vivo «IV^I-VK»

vvLR vir rokrscmru'rk: iiv vi88L«8c»^r'r vnv rxcmviL
eruß «lurct» Lucjiliautlluuxeu 

uu<i ?v8tämter viertvlj. Ill^l 6.30

llLR^OZOLOLLLN VON

kkOk'.vk. i.n.LLcmno^v L i n r e l I» e k t 60 I> k e u u i

8<1>riftleitunx: k'rauklurt am Uaiu - Nivllorrali, Nieilerrällor 1,aull8traÜ6 28 I Verlaß8ße8cl»äk»88telle: k^rankkurt am I^ain, Llücliervtruüe 20/22, k'eruruk: 
^«rurut: Lpesaart 66197, ru8täutli8 tür allo retlaktiouelleu ^uß^^ßeulieiteu l 8ammel-Nummer 30101, ru8tänlliß kür Derug, ^ureißenteil unil ^uaküukte

»Lk? 49 M., I. OLLLMöLK 1935 39.

^38 entliüllt die N38e1dild6N86tdriLt vom o^aralrter ^68 Letireibenden?
Von »erlrert OMSIMM

8elion ver8eliiedentlieli >8i ver8uelit worden, die 

k?rripl,oloti8eli6 Krtieiritkeit der N-i8eInnen8eI>rift 
einer ^Vürdi^unK 2U unter^iellen. In der ein8elilii- 
^en viilerutur leiden leider te8iel>erte Kor- 
8eIniNA8erxeInii88e unk die8ein 8pe2i-iltel,iete, we8- 
!>!>»> wir einer8eit8 -nik ^rnnd8Üli!lieIle ^Irlelinunt 
de8 Dr»I>Iein8 8tollen. gnderer8eit8 glrer vor 2» 
^enteilenden 8elilÜ88en Wirrnen mÜ88en.

1^8 er8elieint nn8 reelrt te^u^t, von vornlrerein 
die Lelniu^tunt uusru8tellen, die 8elrreil>nis8eliine 
ui8 te8eiivvinde8te8 8elireii>teriil mii88e für die ^uk- 
2eieiinunt nntvwollter (iliiir!,literiniinikv8t!>tionen 
leieliter rutiintlieli 8ein, ->I8 die Iredriclitit 8elirei- 
l'ende, voin Lilien terüteitv Hirinl, wie e8 in einein 
>n den „Hitler iXuelirieiiten" er8eiiivnenen ^ul8:>I/, 
von ^drnn H » I r g p l e I lieillt. ^Venntieieli e8 
tewik rieiltig i8t, drill jede8 8el>reil>teriit, oi> 
Beikel, ?in8vi, 8elireil»rolir, Keder oder 8elireil>- 
ini»8eliine individuelle ^N8drueli8lnötIiel>I<eiten liie­
ret, 80 8pielen die rein ineeli!ini8elien Ledinttlieiten 
Iner docli eine 80 t^e^e Holle, drill, 2uiur»I wenn 
Inerru noel» die lXötitu»t ru 8!>nlierem -^rlieNen, 
^nr -^n^r>88unt rn> die uH^einen! iil>liel> tewordenen 
Vor8elirikten de8 8iNr8inetel8 lioinint, in der 
II e t e I ein 2 i e in I i e II u n p e r 8 ö n I i e li e 8 
I' r x e u t n i 8 rn8ti>nde IroinnN.

Die rnn Iiüu6t8len inötlielien Liiddieke in <iu8 
Vnliewullte I>ieien:

I. tewolnd>eil8iniiilit inillretende 8ellreilileliler.

rndkrdlendv Vernseli- 
I:i88itiint <Ier Inter- 

pnnlilion
I'i Iul8elie Ileilientolte 

<ier Hnel>8t:d>en eine8 
Vi orte8

e) retelniülütvr Oeliruneli 
l!il8elier t^pen, 2. II. 
d 8t-itt I, — stuti —

DeieIN8nin,VerdireIit 
— iinl NiNitel rin

Dllielitteliilil

iilnlorine ^88or:lrlri- 
— on8reilien, Verdaelii

inil Xw-nit8neuro8e

Xrilililo8itireit, ^I>- 
— Iiüntitlieit von Vor­

urteilen

d) unreteliniilliter, ul8o 
teil8 riclititer. tei>8 ki»I- 
8el»er Oel'rinieli von 
d'^pen

e) liiiulitvs VerAreiten iiiil 
Iieniieliliiirte d^pen

I) I>oel>te8pruntene 6rol.I- 
I>uell8t!ilien iil8 I<olt0 
un8ortliiltiter Dedie- 
nunt <Ier Din8eiirdtunt

t) unUntelirueliteVerwen- 
ilunt von ^I>I<ürrunt8- 
reielien wie

ii) kelden von IVortrwi- 
8elienriiuinen

i) üliertrielien trolle 
^ortrwi8cllenriiuine u. 
iil>erilü88ite 2wi8elien- 
rriuine, L. L. vor einem 
Xoininii

Ii) üliereiniindvrte8elil:l- 
xene d)>pen ul8 I^olte 
2U rrl8elien 8elireil»en8 
(erliennliur -in der ent- 
8preelienden Verliür- 
runt der ^Vortliörper)

I) nln;reininiderte8cld-,- 
tene dz'pen <il8 Kor­
rektur von 8clireilltel,- 
lern

in) 8elir Iiriulitv ^N8l!>8- 
8uiit von Huel>8t»I>en

n) unmotivierteVerdop^ie- 
lunt von Luel>8tid>en 

Vt er t6» "l>"l<eit8mrillit 8elireil»keliler unlrerieli- 
titt liillt, verrrit Inerdureli s>o8itiv: In8tinlil8ielier-

liiliile 0e8iununt, 
Verduclit uuk Id^8te- 
rie oder (und) i>8o- 
riule -^nl->ten
Nrnitvl »ii Detrnl- 

— 8inn im Kulle viel-
8eititer I^unlition

— wie vordrer

N-iNtel !>n Dl8t<rnr- 
— Vorduelit

lndi8lireti«n
2er8treutiieit, Nun- 

— t^I rrn lretrilllielier
Klurlieit

Vor8iel»t, Idelrerinirll 
rni liellexinn

Lrretlriirlieit, Vor- 
eilitlieit

Oewi88enli:iktitlieit 
nelien NiiNtel un 
durel>treikender 
Orilnunt

6edriel>tni88eliwiiel>," 
llüel>tite8 Vrlieiten 

Hemmunt8ln8itlieit, 
liellexlnrndlunten
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keit, 8oII)8lI>ewnIl>8ein, negutiv: Ilüoksiolitslosig- 
keit oder (uild) Onwissonkoit. Vllgomein si>reoiien 
küuiige 8olireil>keiilor kür 8türungen der Vnsckiugs- 
ussoriutionen und iussen duiier uueli die ullgomeine 
Zuverlässigkeit in einem krugwürdigen kioiite or- 
8elieinen.

2. Verkleekste ^^pen
uls kolgeorsoiieinung unteriussener Reinigung don- 
len uuk IVIungel un /urtgekülil, vor ullein uuk lin- 
reiniiokkeit, vkt unk Oenuilsuekt

il. 8ekr küiikger Oekruuek von 8perr8ekrist 
oder Onterslreielning

kenuroiolmol den kegeisterungskükigon IVlensoiien 
ninl ^Violitigtuvr. in extremen Süllen ist Verduoiit 
uns tixe Ideen gvreoiilkertigt.

4. Die Oröke der Ränder
i8t okenso ru bewerten wie I»oi der Hundsokrikt. 
Rreiter kinksruud deutet entweder unk unspruolis- 
volleg Viesen oder uker uns Iiolontes Vlistundneli- 
men, unk konventionelle Rekiissenlieit. V^er keinen 
Hund einliält, i8t 8i>ursum Kis rinn Oeire.

5. Die Xeilenukstünde
8ind Kei lVlusoliinensolirikt, im Oogonsutr rur Dund- 
sokrikt, in er8ter kinie uls IVIerkmuI der wirtsoliukl- 
lielien Verunlugung ru liotruoliten. 8pursume IXu- 
tnren lievorrugen enge 2wisekonräume, wie 8ie 
uueli vermeiden, nuok einem Kommu oder einem 
Punkte einen 2wisol>enruum einrusoliulten. ^er 

kingegen wenig wirtscliuktliolie Redenkon Iiut. 
sokroikt gern mit roieliliolion VI,ständen und 
pllogt den 2eilenunkung ru Reginn eines VI»sutro8 
uuskulleinl weil oinrurüokon.

6. Die individuelle Vrt des Vnseklugs.
u) uussullvnd sokwucker 

Vnsoklug (keinek^pen- 
uusprägung uus «ler 
Rüekseite)

I,) uussullend sturker Vn- 
seklug (sturke k^pen- 
unsprägung uuk der 
Rückseite)

e) uukkullend nngleick- 
mällige 8tärko de8 Vn- 
scklugs (wird uuok 
durok die 2ekniinger- 
8okroikmetkode kegün- 
stigt)

IVIungol un 8elkst- 
duroksetrung,pkleg- 
mutisek-melunollvli- 
sokes kemperument

8elk8tduroks6trnng. 
— elioleri8olie8 lempo- 

rument

8vlir ungleiokmälligo 
8elk8tduroks6trung. 

_  Vkkängigkoit von
weeli8olnden 8tim- 
mnngen, sungnini- 
sokes kemperuinent

Vile die8e erkukrungsgemäll keststokenden IVlerk- 
mule der Nusokinensokrikt Iu88en rwur in keinem 
Kull eine tiek8eliürsende Okurukterunul^se ru. 8ie 
ermüglioken uker — 8okern die Vnnukme UI,er- 
kui^tt kereoktigt ist, dull wir es mit einem privu- 
ten 8eII>8t8okreikor ru tun Indien — okt orgänronde 
8okIÜ88e ru einem nur uus Orund de8 lVumons 
rugs orkolgten Linkliek in die individuelle Hund- 
8olirikt.

Lin baLwriolo^eties kätsel 6^8 klute^els
Von Dr. rumor' DMVIXD, in Zusummenurkeit Nlit Dr. R. ROKKKIXRKRO

8eit krükgesokioktliokon weiten räklt die ReKsnd- 

lung ver8eliieden8ter Krunklieiten mit Rlutegelu 
rum Doikokutr von Zerrten und kuienkokundlern. 
Die unti8vpti8oke und usepti8oke Veru Iiut dieses 
ungeklieke 8elnnutrtier uus dein Oodunkenkreis 
der Uedirin entkernt. 8o verbuk inun die Llntegel- 
Iiekundlun^ wie so inunelies in der Ideilknnde. — 
In den letrten duliren unter dem Lindnk einer 
melir kioloxiseli xericliteten Vlierupie erinnern siel« 
die Zerrte des vergessenen Llutwurms. Deute ist 
die Dlutegelkellundlung von Hiromkosen- und 
Venenentriindungen (I)esonders Kei ^Vöeknerinnen 
und Operierten) uuok un grollen Oniversilütsklini- 
ken wieder eingekülirt. Die Drkolge sind in rulil- 
rvieken kuckurkeiten unerkunnt. ^rotrdein kelllt 
es niekt un Oegnern, weloke dss unsterile 
8etreu einer ^Vunde (Lil!-8uugwnnde) verpönen. 
8ie stütren siek uuk die Ilookuektungen von kleinen 
Eiterungen un den Dillstellen — selkst die gekukr- 
lielle IVuinlrose soll vorgekommen sein.

Vngeregt duroli die kkniseken Lrkolge meines 
freundes Dr. Hotte nkerg legte ieli mir die 
kruge vor, vl> die uueli von uns kie und du keok- 
uekteten kleinen Rötungen und ^Vundeiterungen 
vielleiellt doek rur Besorgnis Vnlull güken und oli 
mun die Okvrklüeke der ölutogol rur ^N8scku,Itung 

die8or ungeklielion Oekulirenmomentv keimkrei 
muekeu könnte.

In Reilivnunlersuelinngen wurden die 4iere in 
de8intirieronde Kö8i,ngen getunokt. Xün8tlick uut- 
getrugene Ilukterien von eiternden Kunden (8tu- 
pli^Io- und 8treptokokken) wurden duroli die8e 
Do8inkoktion8lö8ungon ukgotütot. Die kivre seilist 
litten meist mekr oder weniger 8okuden. Vuk den 
IXüIirköden wuolisen uker uuol» Kei desinkrierteu 
4'ioren immer verein reite glusige Kolo­
nien von leielit ksoiiurtigem Oeruoli. Im Mikro­
skop erkunnten wir diese Ilukterienknlonieu uls 
Reinrüolilnngon eines winrig kleinen Rukteriums. 
dus siel» im ^Vussertröpkoken wie ein 4^vrpvdokoot 
mit eigener Krukt soknoll I>in und kor kowegte. 
Vuoli svino Korm kunn mun mit oinom korpodo- 
koot vorgloiolien. V^us wur init diesem gekundenen 
Kurilins? In monutelunger Vrkvit untersuoliton 
wir Illutegel von versekiedener Derkunkt und vvr- 
solnvdenom VIter, dir Veulleres und iiir Inneres: 
Immer wieder künden wir den kIoi - 
n e n rusvnden Vorpedoliurillus. 8o erguk siek die 
Kruge, ok dieses kekewesen mit dem gunren Illut- 
egoi irgendetwus ru tun I>ui>e! Ond die weitere 
Krugestellung luutete kolgendermullen: I. wur er 
ein 8ekutrkuriIIus des Llutegels gegen undero Ilu- 
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rillen; 2. du er iin Inneren gesunden wurde, liutte 
or etwus mit der Verduuun^ des uuk^esoAenen 
Hintes zu tun; und 3. wur er die Orsuelie der 
lnterungen und Hütungen, der Wundrose?

Die zwei ersten Krugen wuren rein nuturwissen- 
^eliustlieli von grollein Interesse. 8ie wurden lol- 
»endermuken gelöst: Blutegel, die mit underen Kei- 
inen inliziert wuren, reinigen siel, nueli einiger 
^eit von diesen Dukterien. Iin lXüIirliodenversueli 
rvurde dus V^uelistnin dieser Ilukterien von den 
kleinen Llntegelliuzillen unterdrüekt. Dritte ein 
Blutegel sieli mit Illnt vollgesogeu, so stieg die ^n- 
rulil der Llutegelkuzillen in seinen. Inneren uni 
ein Vielluelies und wurde drnin in dein uligeson- 
'lerten Verduuungsselileim Sekunden. —

Die dritte Kruge Ereilt «Iss 8ein oder l^ielitseiu 
einer iuiinvr wieder von Krlolg gekrönten Deil- 
keiiundlung un, ol> dieser Dl utegelliuzil- 
Ins, der keinem Desinleklionsmittel wieli, de8sen 
8poren nuel, Nonuten wieder unDelrteu, g e I u Ii r - 
I> r i u g e n d I ü r den N e u s e I, e n wur. Diese 
Kruge konnte nur der Versueli un> lei,enden Nen- 
selien ent8el,eiden. Zur Kliirung dieser Kruge 
spritzte iel, mir eu. 33 Nilliurden einer lieinkullur 
von Dlutegollnizillen in den recliten Okersclienkel. 
^Vueli künk 8tunden trut ein leieliler 8eI,ütteIIr«8t 
ein, e8 sollte <Iunn ein Kielierunstieg I»i8 39,6, der 
drei 8tunden unliielt. Dunucli wur dus Kielier uli- 

geklungen, du8 gestörte ^Ilgeineinlietinden wieder 
norniul. Dm die gespritzte 8teIIe Inldete siel, eine 
wundro8enülndiel,e Hütung von ül>er Dundteller- 
grüke; die Deistendrüsen wuren leielit geseliwolleu. 
Du8 wur trotz der ungeheuren Zulil van einge- 
spritzten Duklerien die einzige ^elinlielikeit mit 
dem Krunküeitsliild der sonst so verderldielien 
Vi undruse! Dieser Versuel, wur,le um kiinlten Dux; 
mit dem gleielien Krlolge un Dr. D o t t e n I> e r g 
wiederliolt.

8omit gluulieii wir, lolgendes liewiesen zu 
Iiulien: der zur Deilheüundlung lienutzte LIut - 
e 8 eI I» e l, e r I> e r g t wold einen 8 uziII, 
der i I, n gegen undvre von unken eindrin- 
gende Keime 8 e I, ü t 2 t , ilnn l,ei der Verduu- 
ung de8 uukgesogenen Llutes IiilD. Die8er 8Iut- 
egelliuzill kunn l,ei der Verwemlung zur Deil- 
lieliundlung ul, und zu kleine II ütunge n u n d 
Kiterungen völlig l,urmlo8er l^utur 
liervorrnlen — in ullergrokten Nennen eingespritzt 
wirkt er nielit krunkmueliend, 8ondern rult nur 
einen sog. Kiweikselioek liervor. 8eine Drlielier- 
seliult Dir eine menseliengelslirdende Krkrunkung 
Wundrose) i8t ulizulelinen. Nit seiner keindseliuD 
gegen 8tupli)'Io- und 8treptok«kkeü sind vielleieiit 
Deilunssieliten gegelien, die siel, im weiteren Ver- 
luuk unserer Untersuchungen l,is jetzt liestütigt 
liulien.

dureti Hormone
6 ei liestimmten Krunklieiten erselieiut es un- 
gezeigt, eine 8 e Ii w ü n g e r u n g für eine 
gewisse 2 eit Ii i n t u n z u I, u I t v n, du die 
8ehwungersehukt dus Deiden verseldimmern würde. 
Du iminerliin die Nöglichkeit Iiostelit, duk die 
Krunklieit in uhsehhurer Zeit zur Deilung kommt 
und dünn keine gesundlieitlielien llegengründe 
gegen die 8ollwungersci>ult Vorlieben, kommt eine 
Kustrulion in diesen Drillen nielit in Dotruelit. liier 
ist vielmehr eine kiinstlicli Iiorlieigekülirte, zeil- 
lieil hegrenzte Onlruchtliurkeit erwünselit. Nun 
Ilut eine solellv durel, operutive Kin grille 
Iierlreirmlüllren versuelit, zuinLeispivl durel, Dnter- 
hindung der Kileiter; doel, erwiesen siel, diese 
NuKnulnnen uls dop;,eit unsieiier, einmul, weil sie 
«lie 8chwüngerung nielit völlig uusselilieken, und 
dünn, weil die Küekoperutiou in einem spüteren 
Zeitpunkt die Krnclithurkeit nielit sielier gewülir- 
leistet. >^n den gleielien Nüngvln leidet die Zeit­
weise 8terilisierung mit ll ö n t g e n 8 t r u I> I <-n.

Die „Onlruehlhurkeitstuhletten".

Die Kunde von der KrDndnng der 8ogen»nnten 
„Dnlruelitüurkeitstuldettenerregte durum vor 
inelireren dulireii uueh in D»ienkrei8en gr»ke8 ^ul- 
8el,en. Ls sollte siel» um Kuliletten liuudeln, deren 
I innelimen seitens der Krun eine 8eliwüngernng 
Dir eine liestimmte Zeit verliiitet. Der von den 
I ugeszeitungen in sensutioneller -^uDnuehung ge- 
hrueliten lXuelirielit lux; indes nur ein dürftiger 
8ueliverliult zugrunde. Der inzwiselien verstorliene 
lniisliruelier Dli^siolo^e Drolessor D u I> v r l u u d I 

liulte siel» in Hrversneüen I>emül»t, die nor,nuler- 
weise wülirend der 8el>wunx;er8eIiuD üesteliende 
„Onlruclitliurkeit ' mit einer DormonlieliundlnnA 
un nielit8ellwun^eren Dieren künstlieli l>ervor/n- 
rulen*). wülirend der 8eliwun^ersel>ufl rulit nüm- 
lieli die t>eriodiselie Keikuilx; der Kirellen, uu8 wel- 
cliem Orinnl eine lVeuüelruelitunA oder Oel»er- 
8el,wünx;erunx; in der Kex;el nniuöx;Iieii i8l. Die 
Ilemmunx; der Kireikun^ wird vor ullem von deili 
Doruion de8 6eII,körper8 I»ewirkt, der sieli im 
Kierstoek dureli die xunxe Zeit der 8oliwunxer- 
selnilt erliüll.

Dulierlundt spritzte nun einen Kxtrukt uns 
deinOellikörperdesKierstoekesvon 
s e Ii w u n x; e r e n D i e r e n n o r in u I e n e i I> - 
e Ii e n ei n. Dütsüelilieli Kuiu es un den so I>e- 
liundelte» V^eilielien 211 einer O n t v r d r ii k - 
Kunz; der K i r e i k u n x; und dumit xur On- 
I r u e Ii l I> u r k e i t. Die 8terilitüt Iiiell einige 
Zeil nueli Deendixun»; der Dormoneinsprit/.uuxen 
un und muelite dünn wieder einer normulen 
Drnelitliurkeit Dlut/. Dus 6eII>körz>erIiormon wirkte 
in diesem 8inne uueli, wenn es den liereii nielit 
einßesjiritLt, sondern ins Dntter ^iniselil wurde, 
^ul den Neusclien ül,ertrugen, liütte dus die Nöx;- 
lielikeit einer zeitweisen 8terili8ierunx; mit „On- 
lruelitliurkeitstuliletten" Iiedeutet. Vi^e^en leeliui- 
selier 8eliwieri^keilen in der Iul»rikmüljix;en Der- 
stellunx; des Oelliköriierextruktes, lür den selion 
der Dundelsnuine „I nIeeundi n" Aeprü^t wur, 
Kuiu es uker nielit einmul zu einer einzigen Krt>ro-

Vxl. „Unheil»!," 1930. tt.-s, Itt. 
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kung am Nenseken und die 8aeke mit den Dn- 
kruclitkarkeitstallletten verellkte im 8and. ^uvli 
als es 2 ondek gelang, aus dem Vorderlappen 
<Ies Dirnankanges ein Hermon (Lrolan 6) ?u ge­
winnen, das die Oelkkörperkildung im Lierstoek 
anregt, war kür das Lrulilem der Iiormoniilen 8teri- 
lisierung nielit8 gewonnen, weil 8iel> die868 Hormon 
am Nenselien — okkenkar wegen der 2u geringen 
kerstellkaren Nengen — 8o gut wie wirkungslos 
erwies.

Lin neuer ^eg.
Lineil neuen ^eg, der in den geeigneten Lällen 

sur reitweisen Onkruelitllarmaeliung um Nenselien 
kllliren könnte, solilug pingst 0 Iaukerg ein. 
(Verein kiir wissensekaktlieke Deilkunde, Königs­
berg i. Lr.; rek. in „Deutselie mediriniseke Vi^uel>en- 
selirikt" IVr. 33, 1935.) OIaul»erg gelit dailvi von deni 
V^eekselspiel rwiselien Keimdrüsen und Dirnan- 
liang uns. Nangel rm Keimdrüsenliormon, also On- 
terkunktion der Keimdrüsen, staelielt den Dirnan- 
liiing rur ^usseliüttung der Hormone rm, welelie 
die Keimdrüsen ru erliöliter Vätigkeit reinen. 
I) e k e r s e k u ll an K e i m d r ii s e n Ii o r ni o n 
w i e <1 e r II e m m t den D i r n a n Ii a n g un d 
die ^1) sonderung seiner auk «lie 
Keimdrüsen g e r i e I> t e t e n Hormone.

Linspritnung des in Ilelieliig starken Wrkungs- 
uiengen darstellliaren LikIä8cken(LoIIikeI)liorino- 
nes der wviklieken Keimdrüse in grollen Dosen 
luit also nur Lolge, drill der Dirnankang geliemmt 
wird. Die Rremsung des Dirnanlianges Iiült längere 
2eit un und der u s k u 11 des r» u k die 
K e i in d r ll s e n wirkenden Do rmones 
külirt danu, drill die Keimdrüsen vor - 
üliergeliend ikre Vätigkeit ein - 
stellen.

8o kekandelte Versuelistiere werden somit nvit- 
weise steril. Die mikroskopiselle Dntersueliung der 
Lierstöeke der lieliandelten Viere neigt deutliel» an- 
krings die V/uelierung des 6elkkörper8, daun die 
Untätigkeit und seklielllieli die ^Viederauknalime 
der Funktion, naelulem die liemmende Wirkung all- 
geklungen war. 2ur Lrrviellung der liormanalen 
klnkrucktkarkeit sind kür die Naus 1000 ins 5000 
Näuseeinkeiten des 1'»Ilikelliormones vrkorderlieli. 
Die Veralireielmng einer entspreekenden Dormon- 
dosis I> e i m N e n s o Ii e n stünde nocli im Re- 
reielie der Nöglielikeit. IVenn eine Dekertraguilg 
auk den Nenselien eiilmal gelingt, so würde es siek 
liier um eine pk^siologiseke Netliode der reilweisen 
8terilisierung Iirnideln, da sie die natürlieke» Vor­
gänge in der 8eliwanger8eliakt naelialimt. V^. V.

oe/' /-ZAu/rA c/e/- c/euZ^e/r «V/sZ/remsZZ^e/' //r VZuZZg^z-Z ws/-
c/e^ Z/sv/iZoe/'^s/rc/ZllNA^ZZre/Tre/r <//e „ <V^Ze/-^r/cZ?u»g'e/r üöe/' Vc/? w//reZ/7-

. /n /r-rc^^ZeZre/?cZem FZöZ ^0/ Z/o/-Z eZ/re
Ds/^ZeZ/u/rg" ^Zn^eZ/'eZe/'sZe.

LrseliütterunA und
Von Lrok. Dr. ^v. DORV 

^Iiteilunßsleiter um lleiuric Ii-Ilertü-Institut kür öclivvinßiinßsfui-soli,,,,^

8ekuden an «len Däusern durek Verkekrsersekütterungen. — 8ekutn gegen Lrsekütterungen der 
8tralle und der Nasekinen. — Der Orollstudtlärm. — Der Dauptsiinder ist der Kleinkruktwagen. — 
Lärmsekutn in der V^olmung. — Kieker 50 "/o der Kesselselimiede im ^Iter tauk. — Der öürolürm. 

Lärm setnt die ^rkeitsleistung lierali.

Lrsekütterung dureli Verkekr und Nusekine.
Dauptsäcliliell die Orollstädte siinl den 8törun 

gen dureli Lrsekiilterungen und Lärm ausgesetnt, 
«leren VIlwelir nur Forderung des Vages geworden 
ist. 2unäekst gilit es in den 8tädten Ruuwerke 
mannigkaolier -krl, die unter den Lrsekütterungen 
Iiauptsäeliliek de8 Verkekrs leiden. 8cl>wiligungs- 
er8elieinungen treten auk, Lrnitterungen des Lull- 
Imdens und der IVände, die mit der 2eit manelie 
Raustokke, n. 8. Lutn, nermUrlivn, wodureli Hisse 
und 8prünge entstellen können. Dureli diese 
8ekädigungen wir«i der V^ort der Rauwerke I>eein- 
träektigt, Reparaturen werden notwendig. In ver­
einzelten Lällen, namentlieli I>ei veralteten und 
selileclit gekauten Däusern siml unter kesmlders 
ungünstigen Dmstäiulen aueli Zerstörungen, n. II. 
Derauskallen von Laeliwerk, nu verneieknen ge­
wesen. Lerner aller werden die in den Lekäuden 
widmenden o«Ier Ileselläktigteil Nenselien dureli 
solvke 8ekwingungen und Lrnitterungen Iielästigt.

8eit etwa 10 kakren liat man damit Ilegonnen, 
siek eingekender mit dieser Lrage 2» Ileseliäktigen, 
die lirsaeken der Lrsekeinungen ru erkorselien 

uinl Nittel rur ^Illiilke ru seliakken. Die Vor- 
ke«Iingung Iiier/.u jzt «lie Nüglickkeit, «lie 
Orülle der 8eliwingungen dureli 
Nessung ke8t/.,i8tellen. Deute K«8it2t mau 
niekt allru verwiekelt gekaute Vorriektuugen, um 
«lie 2alil der 8ekwingungen in der 8ekunde und die 
Orölle ilire8 ^U88elilage8 i?u messen. Die 8ekwiu- 
gungen in der 8vkunde werden so naeli „Dertr", 
der V^usselilag in Nillimeter oder Vausendstel- 
millimeter angegeken. — Verkekrserseküt- 
terungen pllegen etwa mit 10 Kis 20 Ilert? 
vor siek ru gellen, I>ei einem ^usseklag — 10 Vau- 
sendstel Nillimeter werden sie dem Nenseken 
reekt deutlicll küI>II,ar; Kei Oekäliden können sie 
erst Kei reknkaeker Orölle gewisse, rwar unkedeu­
tende Linwirkungen, r. 8. keine Risse im 
Rut 2 , im Oekolge Iialien. Lür das menseklieke 
IVakrnelunuilgsvermögen werden die Lrsekütte- 
rungswirkungen auk Zweierlei IVeise vermittelt: 
einerseits dureli «lei» gewöknlieken Vastsinn, an­
dererseits «lureli das im Okr Iieün«IIieIie Oleieli- 
gewiektsorgan — «lie llogengänge uinl die Dör- 
steiuelien.
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Die 8cllutzma6nalln,eu hohen derartige Drscliiit- 
terunhsstörunhen sind mannihsaclier Vrt. 2unäclist 
hr>nn man die 8törunheu seil,st lierahmindern, 
«l'ircli Oummihereikuuh der Dalirzeuhe und durcli 
hochwertihen 8trallenhan. Vernor spielt die Düte 
'les Dauwerks und seiner Oriinde eine erliel,- 
lielie Kolle; auch liat man init Drkolh gelegentlich 
'lurcli einen 8cl>utzspalt die unmittelhare Lerüll- 
ruiiA zwisellen 8trallentragkörper und Oehände- 
Dnnlament a»isgel>ol»en und so die Ocherlragung 
von Drscliütternngen zwischen ilinen verliindert. 
^ueii giht es sogenannte D r s c I> ii t t e r n n g s - 
d ä in m s t o s s o (meistens mit nachgiehigen 8tos- 
ken wie teer- und asphaltglotränkte kappen oder 
grolle Oewehe), <Iie niiin zwisclien den einreinen 
Duuteilen, z. L. zwisclien Deckenilalken und tra- 
Aeinlen XVänden iin der ^uklagestelle anl>ringen 
kann, um den Oehergang von Krschiitternngen 
zu verwvliren.

liehen den Verkehrserschülterungen spielen die 
Drscliütternngen dnreli IVI a s c h i n e n h e t r i e h 
in VVolingelläuden eine wiciitige Kolle. IVament- 
lieli in den Orokstädten liefen liänhg teelinisclie 
Kelriehe in ^Vohngegvnden, nnd nnalllässig Iiallen 
sich die Oewerhehcliiirden oder uucli die (Berichte 
init den sieli hieraus erhellenden 8t»rungen von 
kecliten zu heiasseu.

IXatürlicii ist mit einer Oerichtsentscheidung 
allein nielits 8»elilielies erreielit, wenn es der 
I eclinik nieiit gelingt, die D r s a c Ii e einer strei- 
tigen 8türung zu heseitigon.

leistens lunidvlt es sieli um sorglose -kukstel- 
lung von IVIasciiinen oline 8cliutzvorric1itnngen 
Aegen die Oeliertragung der von ilinen ausgelienden 
8tölle, Drzittorungen usw. aus ilire Omgellung. 
Neuerdings kann nnin sahen, dak diese -kukgalie 
der e r s c Ii ü t t v r u n g s s r e i e i» IVI a s c h i - 
n e n a u k s t e I l u n g grundsätzlich g e - 
Iö 8 t ist: es giht in Deutsclilaml melirere Dirmen, 
die liei neuen nnd aucli allen Anlagen hehen Oe- 
välir die -kussührung solelier ^nsstellungen iil»er- 
nelimen. leistens helit man ilaliei etwa naeli 
Ilild 2 vor: Die lVlasclnnv wiril ans eine Dnnda- 
inentplatte gesetzt, die sieli vermittelst einer ge- 
eihneten Dedernng aus das eihentlielie Fundament 
ans Keton stützt. Dies Fundament wird durcli eine 
ausreieliende 8eliielit eines Huten Dämmungsslosses 
vom Drdroicli oder aueii vom Kauwerk, aus dem 
die IVIascliine stellt, isoliert. Die V^alil der Dederung 
>nid des Dämmungsstosses ist immer von der ^rt 
der Nascliine und den örtlichen Verliällnissen al>- 
liriiihih und kann nur vom Daclimann getrosken 
werden.

Die Düiniplage.
Dine hesonders unersrenlielie lVehencrsclicinung 

'les Zeitalters der leclinik ist der Darm, der uns 
iilierall ans 8elirilt und Vritt liehehnet: ank der 
^tralle als Verkehrslärm, an der -Krlleits- 
^tätte als k e t r i e h s I ä r m, zu Dause als 

o Ii n I ä r in.
Vllhemvin hekannt ist der 6 r « 6 s t a d t I ä r in 

ilns der 8tral.lv, hvhen den sieli in den letzten 
^0 .saliren in käst allen kukurstaaten eine leliliakte 
^Ilweiirln-wegung entwiekelt liat.

Die Oehenmallnalimen lialien in der neuesten 
2eit hreikliare Dörmen anhenommen, naelidem es 
helnnhen war, von den wielitihsten Xnltnrländvrn 
anhenommene IVlellversaliren sür die Dar m - 
h r ö ll e seihst rn Hilden.

^tls D i n Ii e i t des Darmes hilt diejenihv 
Oeränselistärko, die ein durchschnittliches hesun- 
des Ohr herade nocli walirnehmen kann, die 
sohenannte O e li ü r s c li w e I I e; man heLeicli- 
net sie als 1 D hon; ruhleicli erhilit I Dlion den 
hvrade nocli wahrnelimllaren Onterscliied Zweier 
Oeräusclistärken an.

ll i

liilll t. Vom Vtulllvssülisol» l>i8 r>ii» vllilner <Ier Vesvllüire
xoiliesso» in I'lloil-Iänllkiie»

IVlit dieser Dinlieit kann man den hanzen 8e- 
reicl» )>raktiscli vorkommender Oeräuschstärken 
Ilvllerrsclien; I>ei 130 Dhon lieht die ollere Orenzv 
der Oerüusclistärke, llie eine 8climerzen>phndunh 
im Ohr anslöst. Das Dild 1 zeiht an Um­
spielen ans der ^Virkliehkeit, wie sieli die kleinen 
nnd hrollen Oeränsclie in die so hehehene „Dllon- 
skula" einordnen.

lVatiirlicli ist naeli dieser 8kala aueii die olljek- 
tivv lVlessunh von Oeränsclien niöhlici»; das Ilild 4 
zeiht z. 8. einen Verkelirsheräuselnnesser, he- 
stehcml aus dem ^nsnahme-Nikrophon h (rechts)

8tral.lv
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Liict 2. LrsellüNerunKLsreie 
^ukstelluii^ einer ^iuseliine

riilüssiße Oesumtßeruuseli 
seiiuulieli wieder.

und dem ^nreiße- 
instrument <1 (linlis). 
IVlit einer derurtißen 
Vorrielitunß ist «iie 
Lelierwueliunß lies 
Verlielirsßerüuselies 
I>eiin einzelnen Luiir- 
reuß nueli Lilll 5 
leielit inößlieli. Lnreli 
liie Leieii8-8tru6en-

V6rli6lir8ordnunß 
siini «iie Iiöeiist ru- 

lÜ88ißvn 6erüusel>- 
ßröklen ke8tßvleßt:

Lil«! 6 ßilil <Iie Le- 
stiminunßen iii»er <lus 
üullersten Lulles »oeli 

eines Luürrenßes un-

^ueii ist es nielit seliger, init Lilke einer sell>8t- 
tütißen 8elireilivorrielitunß «len ßunren Verlieln 
einer 8truLe init l»eruß uns Lürmerreußunß ru 
iil,erwselien nini ke8truliulten. Lild 3 reißt r. L., 
«lull liie L u u t I ü r m in u e Ii e r iin 8trul.)enver- 
lielir dieXIeinliruktwußen, liunn liie 
Lu8twußen siini, ein 2eielien, wo vor uliein 
liie weitere tecliniselie Verii688erunß einrii8etren 
list.

II ü n s e r null o Ii n u n ß e n werlien neuer- 
<Iinß8 innner sorßkültißer init Lürmduininunß uus- 
ße8tuttet. 2unüeli8t wirii lier 8 t r u 6 e n I ü r in 
voin 0 e i) ü ii «I e i n n e r n liureli die Lmku88unßs- 
inuuern unii liie Len 8 ter ulißewelirt. Lie ^irli- 
sumlieit «ler ^Iiwelir wir<I wie <Iie Oerüuselistürlie 
8eII»8t nucii Llion I>enie88en: Lerr8elit unk der einen 
8eite einer Nuuer oller ^unil oder eine8 Len8ters 
eine 6eräu8eli8türlie von r. L. 65 Llion, unk der 
underen 8eite uiier inkoiße dieses Oeruuseiies nini 
der Lümmunß eine Lürni8türlie von nur 20 Llion, 
so süßt inun: die lVluuer Iiut eine Lurmdümmunß 
oder einen 8eliull8eliutrwert von 65 weniger 20 
45 Llion.

Leute sind die Lürindümmunßen rulilreielier 
Luuelemente: lVluueru, ^ünde, Leelien, Lenster 
usw., die erreielit werden liönnen, lieliunnt I>erw. 
vorße8elirielien, r. L. iiei Linkussunßsniuuern wer­
den mindestens 50 Llion, Iiei Lrennwunden rwi- 
seiien den einreinen ^olinuiißen mindestens 
40 Llion verlunßt. 8 e Ii w i e r i ß e r ist es, Iioiien 
8cliullseliutrwert I> e i Len 8 tern und 1 ü r e n 
ru erreielien; I,ei den üliiieiien ßuten ^uskülirun- 
ßen Iietrüßt er etwu 25 Ins 30 Llion, d. Ii. «Inreli 
Lenster und Lüren wirii der ßute 8elisllseliutrwert 
der Nuuern und Grinde wieder Iierulißesetrt.

Lei neueren L u n d k u n Ii ß r o l.i Ii ü u s e r n , 
in denen in rulilreielien Lüuinen ßleielireitiß 8eIiuII 
sNusili, 8endespiele, Vortrüße usw.) erreußl wird, 
woliei ßkßenseitiße Leeinklu88unß unliedinßt ver­
mieden werlien mulj, Iiut inun durcii 8onderl>uu- 
weise Iiei Lrennwünden 8eliui>seliutrwerte Ins ru 
400 Llion, Iiei Lenstern Ins ru 60 Llion erreielit. 
Lei Lüren liunn der 8el>iillseliiitrw6rt r. L. nur Ins 
etwu 30 Llion ßetrielien werden; dulier ist eine 

liocliwertiße 8eliulldümmunß I>ei lüren nur dureli 
8eliullsclileu8on inößlieli. ^uk diese ^eise 
liunn mun in den Lundkunliliüusern kust völliße 
8oliulldielitlieit r. L. ßeßen volles Oreliester er- 
reielien.

Liese untersten Vierte der 8eliull8ielierlieit sind 
uiier nur niit liesonderen lVlitteln erreieliliur, <lie 
Iiei ßewölinlielien V^olinliüusern nielit iililieli sind; 
uller<linß8 Meßt der lundlüutiße ^olmlürni solelie 
Glitte! uueli nielit erkorderlieli ru muelien. 8^ire- 
elien und Oelien von ILon8eüen liönnen sein leielit 
ulißeselnrmt werden, woru die ßewölinliclien 
soliden Leiweisen selion uusreieliend sind, ändere 
ILulinuIimen werden erkorderlieli ßeßen V/ usse r - 
I e i t u n ß s r u u 8 e Ii e n, 8 t u u I> s u u ß e r s u m - 
in e n iinll undere 8törunßen seiten8 <Ie8 oli- 
nunß8lietriel>68. 8ie werden mei8ten8 dureli Vor- 
I>oußunßsinu6mdnnen un den Letrieliseinricliluii- 
ßen 8eII>8t ließrenrt: ^Vu88erl>ül>ne und Leituußen 
inselien, 8selißvmük ßeliunt und verleßt, ku8t ßur 
liein Ovrsii8eli; neureitlielie 8tuul>8uiißer ßelien 
ks8t luutlos.

OrölZte ^ukmerlisumlieit erkorderte von jelier 
der Letrioli8lür in. Vi^olil )edem ist die uuLer- 
ordentlielie I^uutstürlie der Lerünseiie I>eliunnl, die 
sieli leider in rulilreielien LuLriliweriistutten immer 
noeli nielit vermeiden lullt, du die Leelinili uoeli 
nielit entspreelien«! entwieliell ist.

Lierlier ßeliören vor uliein die Letrielie der 
lv e s s e l s e l> in i e d e n, in denen Oerüu8eli8tür- 
lien liis 420 Llion vorlivmmen liönnen. Lie8e 6e- 
iüu8eli8türlie liedeutet kür llu8 menselilielie Olir 
eine unliedinßt seliüdlielie Lelu8tunß, wenn sie 
duuernd ertrgßen werden mull. Lies reißt sieli 
uueli un dem 6 eIiör der K e s s e I s e I> in i e «I e, 
ülier wvlelie uusßedelinte »rrtlielie Lorscliiinßen 
vorließen. IVlun Iiut mit 8ielierlieit die unutomi- 
selien 8eliüdißunßen liueliweisen liönnen, liie nl>er- 
lunte Lerüuseiie uiier ^rt im inenselilielien OI>r 
Iiervorruken liönnen: um 4'romineIkeII, un den 6e- 
Iiörlinöclielelien und un den ülieruus rurten Leilen 
des inneren Olires, wo der 6eliörnervenui>i,urul 
unkünßt. Lie pli^sioloßiselie 8eliüdißunß uiiikulL 
duiiei ulle mößlielien Lrude vom i^uskull der XVulir- 
neiimunßsksliißlieit einrelner Llinlinlien liis rur völ-

Lilil 3. Die I.ürinslüilte» verseliieiteiier V^ujxeu 
(Nueli VDI-2eiiseI>rikl 18/1935)
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ligen 8rtinilning; insliesondere werden ii I> e r 
8 0 v. 14. der Ik e 8 s e l s e Ii in i e d e i in Ii ö Ii e - 
non I 1 er l ü n I>. Drkrenlielierweise Inetel <d>er

Ilil.I 4. Vir- 
I»r8K0- 

rÜU84 I»Itt0880r 
u!»: ^»snull- 
n»oinil(ro^Iion 
L<I: ^nzeixe- 

in8truittent
(IVu^ VOl- 

Xeilsi'I»! ist 
18/1935)

gerude liier die iininer 
nielir kort8ellreitende 
Drsetznng de8 I^ivten8 
dnreli I'rekiirlieit o<ler 
dnreli dii8 8eliweil.ien 
^us8iekten »nk 8e8se- 
rung der Olirgesund- 
l>eit8vvrligltni880 in un 
8eren 8688elwerksliil- 
ten. Zum Letrielislüriu 
geliörl iineli der Iliiro- 
I ü r in, iler Iiimpl8iieli- 
lieli von 8elireilnn!i8elli 
neu und iilinlielien Düro 

iniiseliinen liervor-
geruken wird. Die Diiul- 

slürko des 8elireil>- 
iniiseliiuengekliisipers in 
eineni niiliieren Iliiro 

IIiI<I 5. I.ürnnn«88nnn im 
Verltklir

liiinn unk e1wii 6Ii DIion 
ninl d-iriilier verun- 

8elilu^l werilen. IXener- 
ilin^8 Inil INÜN :d>er x; e r :i II 8 e Ii 8 e Ii w !I e Ii e 
8 e Ii r e i I> in ii 8 e Ii i n e n ^elirinl, deren Dun!- 
8liirlie elwg 48 8Iion Iielrü^l, wu8 einen ^owulli^en 
I'<>rl8elirin l>edenlel.

Die Üe8eiii^nn^ de8 OrolHiirin8 Ii.it ulier nielil 
nur die Vermeidung nninittellnirer 6elnir8elnidi- 
gnngen -nun Ziele ninl />nr Innige, 8ondern iineli eine 
8in8elirünl<nng der 8eliiidignugen de8 lXerven- 
8^8leni8, die iineli inil den 8eliwiielieren 8lnken de8 
I>ürin8 verlinnden 8ind. 88 Iiilndell 8ieli nm die 
gelegenllieli verkommenden D ii r in e r k r ii n - 
knngen unk nervöser Ornndluge: Dinilliliisse. 
I'liederxiHern, Dnlsslörnng, Ilei/.lnirkeit, 8eeliselies 
i^iedergedi üekl8ein, 8r8elieinnngen, die sieli II. 
einslellen können, wenn Dririn kortgesel/l die 

!1 e l> l r n Ii e 8 1 ii r 1. Nei8ten8 kiiliren Vor- 
Kominni88e dieser >^rl xn gerielillielien Xlugen: 
leider kunn mim nielil 8rigen, dull die Leliinidlnng 
8olel>er 8eliii<lignn^>en unk dem I'ro/iel.iwege immer 
zn erlrenlielien Drgelniissen liir die Heteiliglen 
kiilirl.

^neli wenn iiiun von den nnmiltelliiiren sliir- 
keren oder seliwiiekeren 6e8nndlieit88eliiidignngen 
dnreli den kiirm ulisielit, 80 Ideilit iininer die He- 
einlrüelili^iin» der ^rlieit8liil>igkeil der vom Dörrn 
llelrokkenen iilirig, die sieli dnreli II e r ii Ii - 
8 e I z. n n g der U e n g v n n d 0 ii 1 e de r 

r Ii e i 1 s I e i 8 t n n g üidiert.
Din Ijei8i>iel >iii8 «1er „Denlselien Zeitselirikl kör 

ökkenllielie 6e8iin<IIieii8pkIege" 1982, Id. 2, 8. I I: 
Drei Dersonen kertigten znsnmmeii löglieli etwu 
dO seine Oerüle rin, in einein Iliinme, in welelieni 
gleielizeilig eine lindere sturk liirmerLengende 
^rlieit (Dümmern von Dleclikes8eln) unsgekiilnl 
wurde. Dnkei Kinnen iin den keinen Oerülen iineli 
noeli etwu öl) ^nskiilirnngskeliler iiin kuge vor. 
IViielideni iiiiin die Dririnstiirung dnreli d<i8 I4üm- 
inern Iie8eiligl IniNe, 8lieg die ^rlieilsleislnng der 
drei Dersonen unk 110 Oeriile Iriglieli; die Delder- 
zuld srnik unk 6 Hin luge.

^»8 «lein Vorstelien
«len er^ilit sieli, d:>II die 
Drkorselning der In 
8eIniNernnft8- und Diirin- 
er8elieinnnAen ein leli- 
lndle8 Vorvvürl88lrel>en 
uni den teelini8elien tle 
Iiieten einAeleilet liul. 
80 d>d.i eine korl8elirei- 
leinle De88ernn^ der j?e- 
8nndlieitlioli6n nnd iineli 
der dinnit 2n8>nninen- 
Iirin^einlvn vvirt8eli:ikl- 
lielien Verliriltni88e er- 
Viirlel werden I<>inn. 
I)ie8e Dnlwielvlnnj; wird

in Denl8elili>nd vor 
iillein voin „Dürininin- 
dernnA8»n88eInid" de8

N!1^ 6.

„Vereins Denlselier Ingenienre" gekördert, in 
welekem wissenselnikllielie Inslilnle, diirnnlei 
düs „Ileinrii li-IIerlz-InslilnI kör 8eliwingnngskor- 
Stdinng", nnd l innen z.nsimnnemii In iten.
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1. s)io Iruxlior« >vor<1< n iH»k;r 8«6 xoscliuffl

Oie letzten ^omailen Lurop^s
Von Or. 0060 ^1)01^

Ivunsliün8er wuei>8en uii8 dem ulten ^eideluixl der Oenntiere. — 2iviii8utiun liedentet Oel^nemliell- 
lieit. — Oer Oi8envsen «ler V^nn8elltrunm jeder Oupplrun. — Oie I^omuden 8ind den 8elllnisten Oe- 
I»en8l»edinjinnjren nielit ^ewueli8vn: die ^nl,erliiilv8e. — Oer Onter^unx; der liennlierrnelit. — I^n- 

inu<len8eiiiilen. — ^neli nn8er OeLen 8tun«I ini Xeielien «Ie8 Iiennliev8.

^wi8ei>en «len Herren, brilliern, 8oen nn«l I'lÜ8- 

8en de8 nördliolien 8lt»ndinuvien lie^t «l»8 Ouixi 
«ler I^uppen. Im Vi^e8ten nn«I ini IXor«len liel>eu 
8ieli kel8i^e Ler^e uu8 (lein 0i8meer empor, du8 in 
8einn»Ien Worden lies ii>8 Oun«l eimlrin^l. 8eliün- 
inemle OeI>irA8l>üelie 8liirren 
iiller «lie Lerj;wün«Ie lieruli nn<l 
I>il«len nmrülili^e ^U88vrsülle. 
8ie Ivnminen von den grollen 
I^i8- und 8elinoefel<lern, vvelelie 
<Iie inüelitixen 8er^inu88ive l,e- 
«leelien ninl von ilirer 8tol!ren 
ldölio Iierul» vveitliin in8 Ouinl 
leixditen. Oort, >vo die I^jorile 
^n lünde 8ind, süliren 8elnnule 
I'üler ii>8 Ound. 8trö,ne »Inreli- 
I>ruu8en 8ie, 8eelietten lireiten 
8ieli un8 »ixl s»8t nnliennllielie 
8teij;e 8elilinj;en 8ieli »ns die 
8eitlielien Iler^e8l>ölien. 0»8 
8ind il i e ulten Wunder- 
vv e e der 0 u p p v n. Immer 
liölier 8teiz;en 8ie empor I>i8 /n 
den «lustigen ller^lividen, <Iie 
von rurten, «Ineli 8« vvider- 
8tund8s»lnAen OerAldumen ülier- 
8ÜI 8ind. IVnr vereinreit 8tel>l 
eine nrulte linorri^e Lirl<e, 
«leren Hinde wie weilende

letren nueli »Ilen 8eiten liün^t. Hier linden «lie 
Henntiore <l»8 Iein8te Or»8, die 8elnn»eliliuste8tvn 
I'Ieeliten, liier limlen 8ie l^üldnnjr in iler lri8elien 
vürri^en Onkt 0»8 8elineelmlm 8endet 8vin Ou- 
elien in die luilte, die 8elmeeenle liunt liier dir 

Lil«! 2. Oie Lennliere ^er«ien ^esuliell
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^kest. Dekor slles sker louolitet 
«lor z.snkorkskto OIsnz <Ior lVIit 
ternsolitssonne. Das ist «I ss 
soköno 8 oin inerIs n «I «lor 
kspjlon.

Horxrüokon soliliokon os ein, 
<iio im Illunen Dnnst «ler Dorne 
ittit «lern Diinmel zn versokmel- 
ren sokeinen. Oexen Osten kiik- 
ron <Iiv I riler, xoxen Osten kie­
ken «Ke 8lröme, Ins uns oimiisl 
«Ke Ilorxe ver8okwin<Ion. ^n «Ion 
Okorn «lor Lsoko »ixl 8een 
stellen Keilte Hirkonwsklor. 8ie 
lireiten sioli iikor niekrixe, 
woioli«- Horxrii« Ken uns, zwisolien 
weitxestreokten 8ümpken. klier 
wsixlern liie ksppon in, Drüli- 
iul>r vorkei.

Oooli linterliillll «les Ileiolies 
<Ior Horxo iiinl Dirken orstrok 
Kon siel» tiek iin Dsle «Ke «Innk- 
len I'snnenwslller üker «iss 
xunLe Kumi. In ilirein 8oli:,tten 
kexen UN den Okern äor 8een ttNll klüsse kleine 
^n8io«IIunxen von norüisokon Dsuern, welolie «Ke 
ksrxe Or<Io Iloliinien nn«I ilir in Inirtor ^rlioit sl>- 
rinxon, wss 8ie zu ilirein «lürktixen kekensunter- 
kslt krsuoken. Dier liext «Iss xroke Minter- 
l s ll «l «I e r k s p p e n, «Iss sie nn«I ilire Konntiere 
in «lor Isnxon ilnnklon Mintornsolit vor «1er xrim- 
mixen Külte nn«I «len 8tiirinen «lor Lerxo soliülzt.

In «len Hermen kspplsnrls list sioli seit kslir- 
Isnsenllen wenix versixlert, «Iss koken «ler wsn- 
«lornllen ksppen ist iin xroken nn«l xsnzen «Iss- 
selke xekkeken. In tiokstem Driellen nnil xrok- 
srtixer, weiter Dinsumkeit kext nook «kose Melt. 
Dooll in «Iss slte MintorlsixI «ler ksi>iien i8t «liv

Itilil 4. DiNj I^»r!i<-Ii«>ri>,i„r »r. It«-r,>i>l!kili in seine»! Xell »ns «ler tiVuixlerniiA
Züiiitliclie?I>oto8: Dr. H. veriiutLik

Itil<> 3. Im l,liiern eines !.!>,>,lenz.elles »ir<I Ikrol xeliuil«-»

nene ^eit einxellrnnxen, nn«I ikrer liesitzerxrei- 
kenrlen IVIselit ksnn siok suol> «Iss Volk «ler ksi>- 
pen niokt entzieken. Osmpksokikke nn«I Notorlmoto 
verkekren suk «len 8een. Kxprekzüxe kiiliren sns 
«lern 8ü«Ion l>is in «len Iiöok8ten lXorüon nn«I ^ntos 
8SN86N suk nonvrksnten 8trskon Isst zn «len Küken 
«ler Ilorxe Iiorsn. lVIillionen von Hsintt8tsnntten 
troilion iillor 8oen nixi DlÜ88o xexoil «lie Küste. 
8sirenxsokÜ88o ilrölinon iil»or «lie 8liIIon V^sklor 
Ilin, riesixo Ilorxvverke er8tol>on nixi riiolion IVIon- 
8olion sn. Kr«Io >vir«I nrlisr xoinselit, nn«I I) ö r - 
kor, Ksnkkiin 8 or n n «I 8 t s «I t o s o l> -
8 6 n s tt 8 «I o NI sIton Vk o i «I o I s II «I «I e r 
II o n n t i e r o eini>t>r. Dnok ttiivorsn«ierl küliren

^rlii(1erlin^8W(;Ae 
von «Ion Lorxon in «Ii«- v^sklor, 
VON! V skl in «lio Ilerxo kinsnk. 
Iittiner nook 8prinxen inuntorv 
ksi»i>enkiir8okon nnil IVlsiIokon 
Kintor «Ion Kenntieron Ker, 
iittiner nook ortönon ikro krolien 
Iliiko, vvoiin 8io snk 8kiorn «Ii«l 
Ilorxlisnxv Korsl>8sn8on. „Ou«I 
«lor ksilpon krolior 8snx wir«! 8<> 
lsnxe rii Iinren sein, so lunxo 
sioli noell ein Koniitiorkuk in 
ilnsoreitt nrslten Vsterlsnllo 
riilirt!"

8o sinxt «lies V sixlorvolk in 
seinem kio«lo. ^Ix-r os ist koin 
Xvveikol: ^Vi<- so vieles, so wiril 
«lie Xivilisslion snoli «Koses Volk 
vorsolilinxen. Immer mokr i8l os 
ilsoli «lern I^orilen xe«Irsnxt wor- 
«lon, immer kleiner wnrlle sein 
kgml, immer xerinxer seine 2slil. 
lVlsii rsklt konte nnrmekr rwsn- 
^ixtsnsoixl ksppon (i" lVorvve- 
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gen, 8eliweden und Linnland), 
und viele llavon sind Ilereits zi- 
vilisiert und selliiaft geworden. 
IVoeL viel melir al>er Iialien sie 
sieli mit IVorwegern, 8el,wedvn 
und binnen verniiselit und sind 
im fremden Volkstum unter- 
gegaugen.

Die seLwediseLo liegieruug 
Ilemülit 8ieli Leute, die Lai>t>en 
mit iliren lienntivren zu erlial- 
leu. Vielleielit liiit sie sieli zu 
spät liesonnen. Ls war Dir 8ie 
iiielit allzu sellwer, die Lappen 
/.ii zivilisieren. Denn ZiviIi - 
s !i l i 0 ii LedeuteIe diesen, 
wie 80 vielen lVaturvölkern, 
nielits linderes als 6 e <^ u e in - 
I i e L k e i t. Vi^er den Inirten 
Lami>f ums Dasein, den Lampf 
mit lVaturgewallen, die seligere 
^rLeit der lienntierzuelit dieser 
lVomaden niiterlelll liat, der weill, 
drill gar nielil die den Drillten
angedieLtete Laullieit der Leweggrund dazu sein 
müllte, drill das rrndie lVomadenleLen Kerne auk- 
gegeLen wurde. Ls seliien Lein selileeliter Lauscli:

Nilil 6. Ilingang ,» ein viippen/elt
Vie lür Iiestelit ans einem vol/xestell mit tlariiNer gespann­
ten 2elll>ai>nen. 8ie Iiängt ui>er <Ier 2eltövnung nml Nann 

nael, einer 8eite rurüeicgeselilagen vverclen

Nilcl 5. ^oltkmuk-Vupp,-» tvg^n ilir X«Il /.„summoi, 
Im Vorclergruml <Iie wollen« AalNimImILmg

Stritt in lVässe, Lälte lind 8turln in den unwirt- 
lieiien Lergen die riesigen Herden zu sammeln, 
zu liüten und zu pflegen, statt in seldeeliten sel­
ten in käst Iiolzloser Legend sein Dasein zu fri­
sten, nun in einer festgefügten Dütte niil wärmen- 
ileni Ofen zu Lausen und ein LilleLen Lrde zu luar- 
Leiten. -^ueli lieute noeli ist der „Lisenoken" die 
8elinsuelit heiler I,appenfrau. Iiunier wieder Iiörle 
ielt sie in iliren selten ül»er dieses Wunderding 
spreelien un<I I'Iäne sei,mieden, wie e8 inöglieli 
wäre, in seinen Lesitz zu kommen. Mer die lVLiL- 
sal kennt, aus spärlieLem feuelitenl Lirkenliolz 
lagsüller inul «los IVaelits ein Leuer unterlnillen 
zu müssen, der wird diese 8elin8uelit verstellen.

IVoeL nianelies andere dürfte die Lappen dazu 
Ilewogen Indien, — jedenfalls wurden viele 
s e ll L a f t uml I>rave, 8 t e u e r z a Ii I e n «I v 
Ii ü r g e r einer D o r f g v nl e i n d e. IVielil 
gleieli, im Laute von .lalirzeluiten aller, inaeLten 
8ieli die Loigen l>emerkl>ar. Die Lappen starken 
an I'ul>erkulose dal,in. Ilire dureli .lalirtausende 
an da8 lVomadenIelien gewölinle Lonstilution war 
d e n vollständig geänderten L e I» e n s Le­
din g u n g e n n i e l> t g e w u e Ii s e n. ^uller- 
deni wurden 8iv lielpiein und Legannen 8iel> iiniuer 
inelir für Lino und ^ILoLol und iiniuer weniger 
für die Ilennliere zu intere88ieren, die sieli in den 
weiten Wäldern verliefen und verwilderten. Da 
merkte der seLwediseLe 8taat, dall ,1er Vorteil von 
einigen neugewonnenen Ilauern den 8eliaden nil llt 
aufwog, der den, 8taate «lureli das Zugrunde- 
g e l, e n «I e r Ii e n n t i v r z u e I, t zugekügt 
wurde, welelie einen wielitigen Lei! der Volks- 
wirtseliaft «larstellto. Lind dies in einem LeLiete 
des Landes, das infolge seines nördlieLen LIimas 
und seiner DodenlieseliakfenLeit keinerlei ertrag- 
reieLe Lewirlseliaflung gestattete.
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»uruukliiu ünderte mun die Kin8teIIung «Ion 
Kuppen gegenüker in grundlegender Mei8e. lXeue 
Meidereelite wurden uu8geurl>eitet, den kuppen 
8teuerkegUii8tigungen gewslirt und »Ilo8 getun, um 
du8 lXomudentum xu orliulten, d»8 die Vor»u8- 
»etxuug siir die lienntierxucllt Ilildet. k8 wurden

v in u d e n 8 c li >> I e n gegründet, welelie ,liv 
^ukguke liatten, 
8iel> völlig dem Ke- 
I>en der kuppen 
UUXUPU88eN und 
Irotxilem den Xin- 
«lern uulier Ke8en

null Selireilien 
uueli ulle8 nötige 
Mi88en sür »lie 
lienntierxucllt xu 

geken. Henio 
8cliütxt mun <Iio 
Xulil iler 1'iere in 
Sckweden ullvin 
uns 250 000 Stück, 
»er Sluut Kunst 
jükrlicli oino I>e- 
Irüclllliclie ^nxulil 
oiler 8ie werden 
ilnn ül8 Steuern 
ukgeliesert. Renn- 

lierllei8cli, 6o- 
weilie, Keder uinl 
Kelle werden von 
liier <iii8 in ulle 
Künder exportiert. 
!Vlun luil den Mert 
der ulten IXoinu- 
«lenknllnr erkuunt, 
und lliv kuppen 
Indien 8ieli Iieute 
nielil ülier Inter- 
e88elo8igkeil il,re8 
Sluut08 xn lieklu- 
xen.

lükl 7. Du» «litte >V»«ser nelien «lein Iirlunu ixten Oisrln tültl tiofson, dutt 
sirli dort I.illlisc uufliutlcn

Selnni lungv w ur 
68 mein klun, noeli 
vor Kor8clilnl.l ilie 
8oxiolugi8eken Vvrl>ültni88e die8er 8elt8uinen IVn 
müden xu 8tiidieren. So muckte ieli inieli denn 
mit meiner kruu in die8em krükjukr unk, nm 
« inige IVIonute mit den Kuppen xn verbringen.
Neine Iie8trel,uugen wurden von der 8cl>wedi8el>en 
liegierung uus du8 Iiel>eu8wiir<lig8tv unter8lütxt. 
Mir rÜ8teten un8 nlit Xelt uinl kuktmutrutxen uu8 
und 8elilo88en nu« der Muuderung einer Orol.l- 
luniilie der .lokkmok-kuppen un. »io einxeluen ku- 

inilien wolinten in 8eeli8 Stungenxelten, gemein- 
8uiner Le8itx wuren viertun8end lienntiere. »io ur- 
idten Munderung8wege, die von den lienntieren 
eingeliulten wvrilen, külirten ost ilureli lireitv 
KIÜ880 uinl Seen. Mir dnreliwuteten OewÜ88er, 
ülierkletterten 6Iet8elier, 8prungen von Kel8 xn 
Kcl8, erriclileten nn8er Xelt un den ktern 8tiIIer 

Seen, dort wo die 
niedrig kriecllcn- 
ilen Strünelier noeli 
etwu8 Lrennliolx 
8pendeten, gunx 
wie 68 die kuppen 
tuten. Mir 8ullen 
in iliren Wellen 
und Krdliütteu, lu- 
gen unk iliren Kel­
len, von liuncli 
iiniliüllt, und trun­
ken den 8turken, 

mit Xü8e nild 
Ilenntier6ei8cll xu- 
liereiteteu Xussee. 
Ilire Sorten wu­
ren die un8rigen 
geworden: dnreli- 
nullte Xieider, von 

der ru8ellen 
Selinee8olnnelxe 

reillend gewordene 
KIÜ88e, IVlung« I un 
Selllus und I^luli- 
rnng ipiülte UN8 
wie 8ie. n e li 
n n 8 e r k e I> e n 
8 tund i in Xei - 

e li e n de 8
li e n u t i e r e 8. 

I'lütxlicli inullleu 
wir de8 IXuclit8 ilie 
Xeltv ulilireelien. 
wenn die klerde 
xu wundern I>e- 

gunn, müllten 
viele kuge lung 

inül.iig wurlen, wenn e8 den Kieren l>eliel>te, uul 
den Selineeseldern xu ru8len oder den liirteu xn 
entwi8elien. Mie verlruuten uii8er 6epück den 
liüeken 8lörri8elier Iiir8elie un und wuren xum
Ilmsullen müde, wenn wir Stunden ül>er Stunden 
den ru8elien, 8pringenden Seliritteil der l,ui>pcn 
solgen müllten. Kine8 wurde un8 duliei gewil.i: So 
Iierrlieli 8eliön <8 in den Ilergeu Kupplun<l8 wur, 
8o wenig wuren wir ul« I^omuden gekoren.

kein-, ein neue« Vertulnen xur lung unduuernden

<t»!i «Osteuuuuie II <> I i u « - Vei tuti,eil, I>ei-ielilele tviii/.tiel, 
0 e > i> <- in Diiiütiur^. Du« Versiilireii tieriitil itiiriius, <Iiit! <Iie 
I'Iii«8ijl><eilei> in verselituiiseneii Uelnitler» Hilter Uililiultunji 
Iivstiininter kvinperuturßrennen unter einen ßew-issen 8iiuer- 
«tofkllruelr xesetirt weriten. ^uk liiesv Vi^eisv konnte Mleli 
I>>« /.u 60 luxen, 8iil>ne uinl liutterinileli Iii« r.u 4 ^Voelien

Kri8elierliultung von I^ilek, liullei inileli, Suline

srixeti ertuitlen »eilten. Die liliti ti. «leren 8iiureei rester >to- 
ilureti nielil otistelölel, «oixtern nur voriilierstekeint iu <Ier 
Lntvrieklunst ßelieunut »erden, »ir<I von 8t»IIstiuien vollstön- 
«tist Iielreit und weist dünn einen iilierrosekendvn ^olit- 
stesetiinoek »uk (2eitsclirist für I^Ieiseli- und Nilclitixßiene, 
1935, Nd. 45, 8. 301—302). —wk—
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8eli0p5ei'i86li6 I^.6i8tunA6n und 8paItunA8irr686in
Von Dr. med. OL'I'O »LVRIO»8L^

2wei 8eelen in einer Drust. — Oalderon und Orillparzer.— Hölderlin« Dielitertuin wur zu Lnde, al« «ein 
8paltung8irresein 8iel> ver8türlite. — 8trindl»erg litl an Versolgung8walin ninl doek Idiel, er Dieliter. 

— Xeielinungen einer gei8te«LranIien IVIalerin. — Oer 8eliizoplirene »>8 Lrlindev.
In einen, krülieren Vuksatz*)  Iialie iel, darzn- 

legen gesuelit, dall es üeim lVIenselien Lrregungs- 
oder auel, Rauschzustände aus selir unterseliied- 
lielier Quelle gilit. Ls ist nielit üereeütigt, wie von 
«eiten manelier Irrenärzte geselielien, (I n r e I, 
Oeistesliranlilieit I>e «linkte Lrre - 
gung zusummenzuwerfen mit jener Imin, Vlen- 
«eliei, müglielien seliüpkeriselien Lrre - 
g u n g, welelie ilire« eigenen Ursprungs ist. 2uzu- 
gel»en ist jedoeli, dull Iieim gleielien Uenselien auf 
Verunlugung und Vererlrung lieruliende Oeistes- 
lirunlilieit liestelien I<unn innl uulierdem eine I>er- 
vorrugende schöpferische Reguhung. Vuk Orund 
dieser schöpferischen Reguhung oder cle« dem 
VKnselmn möglielien scliüpferiselien Lrlehens muli 
es ohne jecle lirunliliufte Ver» n lu­
gn n zeitweise I,ei entsprechend liegshten ninl 
unk geistiges 8cl,akken eingestellten Menschen z n 
I, e s o n el e r e n, von clen ulltägliclien uhweiehen- 
<Ien seeliselien Verkürzungen h o m - 
in e n, die nielit "Heilerscheinungen eines maniseh- 
depressiven Irreseins sind. Ls muh hei strehens- 
hräktigen und geisteslrrüktigen Menschen, wenn sie 
„liegeistert" sind, zu Lrselieinungen Hommen, 
welche hei oherkläclilieher Letruelitungsweise mit 
hrunhliukten Lrregungs- oder Ruuscherseheinungen 
verwechselt werden hönnen und so uueh verwech- 
selt worden sind, ^enn iel, in jenem Vuksutz miel, 
wesentliel, mit dem muniseh-depressiven Irresein 
Iieseliäktigte, so ist die undere Iiäukigste Lorm von 
Oeisteshrunhheit heim Menschen, was man livute 
8 c li i z « p Ii r e n i e (8i,ul!ung8irresein) zu nennen 
I'IIegt.

*) Rwxliau 1935, Veit 44

Lei derartigen Kranhen heohaehten wir, dah sie 
siel, als „gespulten", uls „immer 2wei", uls nielit 
melir einlieitlicl?erlel,en. „Iel, Idn nielit inelir ieli", 
sugt etwu ein solelier Kranher. „Iel, hin ein 
Meusel«, iel, l,in Hein Mensel, melir." — „Iel, I>in 
selig, ieli Irin verdammt/^ Der Oesunde külilt siel« 
einlieitlieii trotz der „zwei 8eelen in seiner Rrust", 
womit uuel, selion eine erlebte 8paltung gegehen 
ist, ul,er, trotz der zwei 8eelen in meiner Rrust 
külile iel, miel, uls Oesunder doel, immer noel, uls 
vinlieitlielies Ieli, lulle mir nielit dersrt aus- 
oinunder, dall iel, wie der Krunhe mir stets Zwei 
Inn, ulles in mir gegensätzlich und einunder wider- 
streitend ist, mein Körper nielit melir mein Kör­
per, meine Oedanhen nielit melir meine Oedunlien, 
dul.i ieli zugleich selig und verdummt I>in. — 
Vucli der Oesunde erlelit annäherinl derurtigvs, 
ul,er es gellt ilmi nielit so weil, «Iah immer ulles 
nnwirlilieli, traumliakt, 8eliein, "hheater usw. ist, 
wie dem „gespultenen" Oeisteshrauhen. Dus 0 a I- 
deronselie Drumu: „Der "hraum ein Lehen" 

nitt iler 0 r i I I p u r z e r s e h e n Llmhehrung 
„Du8 Lelien ein I'ruum" — gut, uueli dem Oe- 
sunden liunn dus Lelieii uls ein hraum und selir 
rütselliukt erscheinen, aller oline, dah «lieses ilmi 
dumit wie ilem Kranhen nnwirlilieli, selieinliakt, 
seliuttenurlig wir,l. Lei dem Oesunden lileiht sol- 
elies Vukkussung, wus dem Kranhen siel» zwang- 
Iiult uuldrüngt uml iliu gänzlich l>elierrselit.

In den Irrenunslullen wird vielkacli gedielilel, 
gemult, wenigstens gezeichnet. Ieli l>ul,e Oedielite 
eines 8chizophrenen verökkentliell«, deren Oegen- 
stund dureli verseliiedene Dündelien der Verlust 
und V^iedergewinn des Ieli ist. Lud diese Oedielite 
wurden von der Kritih ernstliakt hesproelien. Vucli 
dem Oesunden seliwindot melir oder minder sein 
Iel» einmul, uueli er ist sieli Zeitweise nielit melir 
er sellist, i«t «ieli entfremdet, sluunt ülier sieli, 
fülilt sieli verloren. Von liier uns sind diese uusge- 
sproelien schizophrenen Oedielite noel, immer ver- 
ständlieli und liönnen uns Liinlrueli muelien. Im 
Lull dieses schizophrenen Dieliters liutte dieser 
dureli seine Kranhheit etwus Ilesonderes erlelit. 
Vis er noeli gesünder wur, liutte er liuum Ligenes 
zu sugen, «las Lidehen seiner Krunhlieit dugegen 
gul» ilun dies Ligene, Originelle. — IVielit, «Iah er 
«lureli «lic Kranhheit /um» Dieliter geworden wur, 
ulivr uls Dieliter liutte er dureli sie eine gewisse 
Ligenurt lieliommen. In diesem 8inne liunn Krunli- 
lieit seliöpleriseli muelien und liunn dies liesonders 
<Iie 8eliirot>Iirenie tun. Vndererseits ist lilur, «lull, 
je melir die Ligenurt eines Dieliters seinem selii- 
z.oplirenen Lrlelien entstummt, ninl eln nso diejenige 
eines Nulors oder ^eielmers, sie uueli wieder eine 
engliegrenzte ist, so du6 dus dureli Krunlilieit gewon­
nene IVIelir uueli wieder ein weniger ist. Ls liommt 
I,ei den 8eliizopürenen zwur zu weiten eines Iioeli 
gesteigerten Lrleliens und l>ei einem lieguliten, 
noeli nielit ullzu 8eliizoplirenen Lunn es dünn 
selion zu liesonders eigenartigen, uns immer noeli 
Lindrueli mselienden, z. 8. zeielineriselien Leistun­
gen liommen, in die viel dem KrunLen Dedeut- 
8UM68 Iiineingeneimni8t ist, die uns dureli iür Lüt- 
selliuftes etwu unzielien. VI>er, wenn ein Höl­
derlin «eliizopliren wur, gul) er uns doeli melir 
uls sein «elnzoplirenes Lrlelien in der Vrt, wie es 
ilus folgende Oedielit gilit:

,Iu, ulle Ilütsel, ulle Knoten,
Die munelien 8el>uuer eingeHöl.it
IIinI mit ,lem lilimlen ^ulmsinn ilroliten, 
Die liuli' iel» spielend leielit gelöst.
lVur eins liliel, «lunlrel, unergründet, 
IVus sieli in meine 8eele selilieli, 
Das Hätsel, das im IVIenselien mündet, 
Dies Rätsel war Illr mieli mein Ieli.
Ieli seliaute miel» in meinem 8piegel,

eingeH%25c3%25b6l.it


Xvtt'Innnik inne, 6k>i8to8lti Iinlt^n
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Ieli wollte wi88en, wer ieli I>iu, 
Uoeli an dem Ilät8el iilieli das 8iegel, 
Dirs unlÖ8l»ar versteiut er8eliieu.
Ilml »ieinuls 8ali ieli tiek ilaeli inne», 
Oögleie!» mein ^un8eli gellot: LrreieliH 
Iel> 8tel>' mit iillen meinen 8innen
^m Orvn/8tein ineine8 OenI<I>ereieli8.

H ö I <1 e r I i n 8 Ilielitungen ent8t!nnien, lievor 
er eigentlieli gei8te8l<ranl< war, nn<I, al8 er e8 dünn 
war, war 08 mit 8 einem D i e I> t e n 8 e Ii r 
I> a I il a n 8 , wie aneli der Verlader dv8 olien 
wiedergegelienen Oediolil8 mir xu einer gewi886ii 
Zeit 8einer lieginnenllen Oei8te8l<ranI<Ileit 8eine 
lüns Lämle Oeilielitv 8eliriel> ninl druelien liell. 
lVaelllier war 68 aneli liei ilmi an8, Iiutte er naeli 
<Ier ^rt de8 8el>!xoi>liren6n 8ieli 8elion 8eII>8ti8eli 
8o 8elir in 8ieli xurüeligexogeu, lellte 80 8elir rein 
in 8einer ^Valiiiwelt, dal.l er nielit8 inelir xu 8«Iiak- 
sen verinoelile. ^I>er Ilegreiklieli, dall in jener Xwi- 
8ellenxeit, in welelier iler Xranlie 8einen eigenarti­
gen Xu8tainl ent8eliieden al8 ent8preeliend noeli 
Oe8nnder erlellt, er dann etwa8 inelir oder minder 
einem Xun8twerl< 8ieli i^nnällerudi 8 xu 8el>afsen 
vermag, de8lialll xu 8el>alsen vermag, weil er, wie 

8eliixoi>liren immer 8elion, doeli noeli ein Uen8eli 
i8t ninl al80 am 8eliö>ikeri8elien dv8 IVlen8elien au 
8ieli noeli Zuteil xu Iiallen vermag. .la, «in 
8 t r i n d I> « r g, oligleieli rvelit dentlieli anVer - 
k o I g u n g 8 w a I, u leidend, liliel» I>i8 an 8ein Onde 
Inn noeli immer dramati8el> 8elialken8lältig. Oie 
Oer8ÖnlieIdi«it Illiel, eriiulten, der Oiellter ver- 
Illöilete nielit, er wurde uielit völlig xerkaliren. Or 
gillt aiell im „Lluulmeli" und audvr8wo deutlieli 
genug a>8 6ei8te8liraulier, aul 8eiue dramati8elieu 
Oe8taltuugeu aller liel.i er 8viue ^aluiideen lieiueu 
vnl8elneden6n Oiullnll gewiuueu.

Ieli gell« liier die X e i e Ii u u n g einer gei - 
8 t e 8 I< r a n I< e n N a I e r i u. Ilie Xrauliv xeieli- 
net und malt lieute noeli mandie8, oline dall 8ieli 
ilarin dir« Xranlil,eit verrät, ^ueli in di«8«r Xeieli- 
nung i«> ein leil der ^U8talt, in der 8iv 8ieli l»e- 
liiulet, der V^irlOielilteit ent8^>recIIend wiedergege- 
I>en, aller mit wie ver8< lüedenarligon Oer8onen I»e- 
völlierte 8ie den Oarten, den 8ie au8 ilirein Oen- 
8ter 8ali, und wie 8«iir oline jeden Zu8ummvnluing 
8ind <Iie8e Oiguren in den (Karten g«8tellt! Oailur« Il 
xeigt 8ie ilire ^ersalirenlieit, Verworrenlieil.

IVlu8iIraIi8eIle, mallieinati8elie k'äliiglo ilen I<ön- 
nen lange noeli in der 8elnzoOl>renie «rliidleu >>lei- 
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Ken. Kranke können, wenn sie es verlier waren, 
noell immer gute 8eliacii8pieler sein. lVlit ainleren 
dorten, so wenig wie eine maniseile Drregnng 
irgenclweielie Legaiuing seiiasst, jemaulien seiiöpke- 
^iseli mvlir ileuksäliig maciit, ru einem Imsseren 
iriioliiliaren Leollaeliter usw., so wenig kaun aueli 
<lie seliiroplirene Drregnng amieres Ilewirken als 
jenes eigenartige Driellen, ans welelies oiien Inn­
gewiesen wurcie, als etwas ii e r a u s k o I e n 
ans ,Iem (Vlenselien, was s e Ii o n in i I, m 
'I a r i n w a r. Ds kegiuut etwa jemami.?» «lieliten, 
>ler es vorlier kaum tat, weil er <lies in derjenigen 
>Vrt, wie er es dann noeli kaun, auck als Oeistes- 
kranker noeli nu Inn verinag. T^ker, wo ein 
Dieiiter nielit unalliiäugig von der Oeisteskrauk- 
lieil gegel,en ist, da entstellt anel, nielits liieiite- 
riseli Decieutsames oder, wo <Ier Dlniosopü nielit 
von vornliereiil gegelten, Keill Dliilosopli.

8elliropllrene sind aneli IisukigDrkinller, 
aller <Ier teelmiselien Vorkiltlung entllelirend, ist 
ilir Lrsinden meistens ein walmliaktes. 8ie erku- 
<len niellts, sondern I>elianpten mir, etwas ganr 
vag 6ed»elltes ersnnden rn Iiallen.

8tiII lelin an dieli 
Hinter Caldern weit 
Oessnet Ilreit 
Dnser Diien siell.
Zweier 8tröme OInt
Olitrvn ans dem 8elinee.
Hanen 8ee
Dugeküliltes 8Int.

Dak das alte ^Vell 
Die Drküllnng quillt 
8inngestiIIt 
^iis dem roten 8elinee. 
Dilser Dlien liegt 
IVun in deinem 8Iiek 
^eieli ilas ^ eil> 
8ieli dem Olüek ergillt.

Din Oedielit wie «las vorsleliemle kann vo n 
einer Dilettantin oder, wie es der Dali 
ist, von einer 8 e II i r o p Ii r e n e n sein. Dine 
gewisse 8limmnng ist ilnn nieilt allruspreelien, 
klar aller, <Iak, damit es rn einem wirklielien Oe- 
llielit komine, aneli noeli Vorbedingungen genügt 
sein mnk, die «Denso gut liier kelilen wie dem 
Drlinder teeliniselies V/issen und Können. Iu I,ei- 
den DäIIen erleielitert seliiro^lirene Kritiklosigkeit 
die Drolluktiou.

Durclisolinitllieli normal ist uns der IVlensvli, 
welelier den tlnrellscllnittliell normaleil Dkieliten 
ulld Zielen leiit, denen gegenüber jedes sogenannte 
Iiöliere 8treken Duxus ist. ^ns dieser durell- 
seünittlieli normalen Di »Stellung kann 6ei- 
steskranklieit den Nenselivn lierauswerken, und, 
indem der Uenscli sicii ilann rätselllast wird in 
einem Oracle, wie der Desuude dies nielit kennt, 
kommen geistige Kräkte, wie sie aneli der Kranke 
immer noeli liat, in 8vwegnng, koinmt es xu einem 
„scliöjiseriselien" Oeselielien einer ^rt, wie sie 
aueii in einer enlselneden gestörten, der Diulieit- 
liellkeit Iieraullten inenscllliellen 8eele immer noeli 
möglieli ist.

DroKe ^Itersuntersekieke der DItern — 
minderwertige Kinder?

kille weit verl>reitet« Vusielll g«ln dallin, da8 die Kinder 
aus KIlen, ill llenen der Nan» viel )ünger ist als die Krull 
Oller auek die krau UM Iiiellr als ein sukrzeliin jünger ist 
uls der Nanu, sekw »el>liei>, degeneriert und minderwertig 
seien. Durek einselilägige 8eol>uel>lnngen »ns dem Dekann- 
tenkreis wird lliese Auslassung iniiner melir genälirt. be­
stellt sie wirkliek zu keellt? — ^us eine diesllezüglielie 
truge gilit ?ros. Dr. M. MeiIz, Direktor der Innere» cKI>- 
tvilung de« krankenliuuses 8t»ttgurt-Iiad Lannstutt. in der 
Nedizi,»seilen Mell (IXr. 43, 1935) kesclieid. Kin naeli- 
teiliger Linllull eines grollen ^Itersnnterseliiedes der Litern 
»ul die IVaelikomme» ist n i e Ii I I> « w i e s e n. Derartige 
Ile»l>ael>Iungen I>vrnl>en wuiirselleinliel, daraus, dull 8 p ä t - 
Ileirutende ein« ni> günstig« Auslese durstel- 
I«n. Dumit ist ossenliur g«ineinl, dall es nieilt a»s de» 
^Ilersunlerseliied zwisellen Nanu u»d krau ankomiut, son­
dern uns das ullsoiut liolie /KIter des einen kliepartuers. 
M«r erst in Ix>I>en .luliren einen Nuuu, I>zw. eine Kran kindet 
(was <Iuun meist den >VI>«rsunterscl>ied der LIleleute l>e- 
dingl), der IlUt wnlll seiion selüsl eine Keill« von nngünstige» 
Ligenseludten, <Iie daun uni die I^aelikommen vererllt 
lverden.

Line /.weit« Nöglielikeit tiir «inen seliiidiiciie» Linilull 
des zu grollen ^Itersmiterseiuedes zwisellen Nunn und Lruu, 
^«nul> genommen eigentlieil wi«<I«r für ein zu ilolies Zell- 
gungsuiter, siellt krus. I^eit/ llurin, dull keimselisdi- 
g e >> <1 e kuk 1 oren I> e i üI > ereu I' e r s o n e n » Iter 
und stärker in Wirkung treten konnten. 8ind 
ilingege» <Ii« KIlernz>uure gesund, so ist uuek I,«i grölleren 
^Ilersunterseiliedeu keine Ittinderwerligkeil der Kinder zu 
Ilesüreillen. -r -r.

Dak Kolli <Ien liolieu Vitamingellalt von 270—322 
Dinileiten je kg aukweist,
kulmn Dntersucliungen von ?<. 1 urussowa um Zentrui- 
mstilul tur Volksernülirnuß in IVloskuu ergeile» (vgl. ^eit- 
sellrilt Dntersucllung kellensmittel 1935, 8d. 69, 8. 375 Ilis 
38i). Ls Iiestnild kein merküurer Dntersellied Ilinsielltlieil 
der unliskoiImtisellen /kklivilül zwisellen sriscllem und ge­
lagertem Kolli. 8«ll>st naeil Koeiien von Kolli mit zwei kei­
len Musser Ilellieit dieser im Nittel 8O?5 des -knlungs- 
gellultes »ii Vitamin L I,ei. —wl>—

-^Uitükll. krotdiül» tl dulcti yoloctiuo 6. m. b. tl., rlonkkrt-N
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W LZ C lnl 1^ IZ - W V § lZC K4 V Ikil GKÄ
„Oesundes Deben." Von Drof. Dr. med. K ü l b s. Verlag 

Oeorg Dbieme, Deipxig, 1935. Dreis M 4.80.

Dor Verfasser bat sieb xur Aufgabe gestellt, ein klein«8 
Oesundbeitsbrevier für Datienten xu schreiben, die bäutig 
den ^rxt über b^gienisebe Orundsätxe befragen. ^.usdrück- 
lieb lretont Külbs in seinem Vorwort, dab das Dücblein 
nicht eine Heilkunde, d. h. ein Dueh für einen ^Vissen- 
sehaftler 8ein soll. ^.us diesem Ornnde wären die ^bbil- 
dungen unk Leite 189—191 nicht unbedingt notwendig ge- 
wesen. Im übrigen gibt das Ducb einen Anten Deberbliek 
iil)er «Ile die Dragen, welche den Daien auf dein (Gebiete 
einer gesunden Dehenskührung heute mehr denn je inter- 
essieren. Drof. Dr. Dampert

Die IVelt des Dichtes. Von 8ir William D r a g g. Deirersetxt 
von Oünter Nagelschmidt. Verlag Friedr. Vieweg 
8ohn, Draunsehweig 1935. Dreis geb. M 6.60.

Dieses Duell des berülimten englischen Dh^sikers i8t ein 
1uwel unter den populär-wissenschaftlichen Düchern und e8 
i8t ein Verdien8t des Deliersetxers und de8 Verlags, «8 
einem gröberen deutschen Deserkreise xugänglieh geinacht 
xu haben. Das Duell will in allgemeinverständlicher ^Veise 
das wesentliche der allumfassenden Naturerscheinung „Dicht" 
dein Verständnis näher I-ringen. Ks will einen Delrerblick 
ü!»er die Dorseliungen älterer Generationen gehen und damit 
die Orundlage schaffen, von der aus die Entwicklung der 
heutigen Dh^sik verstanden und richtig gewürdigt werden 
kann. Ks i8t eine wahre Freude, xu sehen, wie dieses ^iel 
erreielit wird; nicht in einem ermüdenden ^iebnarsch, son- 
dern aut einem gemütlichen 8paxiergang dureli da8 weite 
Deld der Optik. Ks gibt immer genügend 2eit, um kleine 
^Irstecber xu maelien, um aut optisebe Drolrleme des ^II- 
tags einxugeben, die 8on8t nur 8tietmütterlieli bebandelt 
werden. Da8 dunkeln des Drillanten, da8 8cbimmern de8 
8atin8, die Darbe des Dimmeis und de8 Meeres werden mit 
der gleichen Diel)« heliandelt wie die allgemeinen Krscliei- 
nungen der Interterenx, Deugung und Dolari8ation.

Dine grobe ^ahl von Zeichnungen und ^diotograplüselien 
Wiedergaben der Versuebsanordnungen tragen 8elir xum 
Ver8tändni8 der. kegelnden Darlegungen liei. Dinen Daupt- 
reix lülden die farlrigen Keirroduktionen nacb DarI)enj>Iloto- 
grapbien, clureli welch« die Ausführungen ülrer Darl»en 
er8t das wahre Deben erlialten.

Drof. Dr. X. w. Meibner
v

Die Orundlugen d«8 8egelüugs. Von Kurt Wegener. ^ka- 
deini8elie Verlagsges. m. Ir. D., Deipxig. Oeb. M 1.85.

Die xweite, jetxt er8eliienene Auflage de8 bekannten 
werkcbens trägt vor allem der Datsacbe Keebnung, dab 
der 8egeltlug iin tbermiscben Entwind 8iel» inxwiscben al8 
die aussiehtsreicbste Dorin des 8egelüugs erwirken l»at. 
Dlren8o wie Wegener, der al8 Drokessor der Meteorologie 
und Oeopb^sik an der Universität Drax tätig i8t, damal8 
den 1 bermik-8egelüug lediglich voraussagen konnte, wei8t 
er die8mal aut eine weitere Möglichkeit liin, die heute noeli 
wi88«N8eliattlieli lieftig uin8tritten i8t: den dynamischen 
8egelklug.

Mlter. lernt
Zahnpflege treiben, dies 

wohl morgens tun, aber fast nie abends? Weil sie es so in 
ihrer Jugend gelernt haben! Es ist eben noch viel zu wenig be­
kannt, dah die Zahnpflege mit einer guten QuaMis-Zahnpaste 
wie Lhlorodont vor dem Schlafengehen wichtiger ist als in der 
Frühe. Gerade am Abend müssen die Zähne mit Ehlorodont ge­
reinigtwerden, damit die Speisereste nicht in Gärung übergehen und 
hierdurch Karies (Zahnfäule) Hervorrufen. Also Mütter: lernt um!

Das Düchlein ist mit einer vorbildlichen Klarheit der 
Darstellung gesch riehen, die «8 angexeigt erscheinen läbt, 
das Werkehen auch in die Hände derjenigen xu legen, die 
sieh lediglich theoretisch mit dem Wunder des 8egelüie- 
gens vertraut machen wollen. Dine weite Verbreitung, na­
mentlich in Uen Kreisen der reiferen lugend, ist ihm sehr 
xu wünschen, und es kann als sicher angenommen werden, 
dal.i man diesem Düehlein größte Dörderung angedeihen läbt.

Daul Oarl Doernleldt

Deinsens Dinleitung in das 8tudium der Ohemie. Neu bearb. 
u. neu herausgeg. von Drof. Dr. Ilans D e i h I e n. 9. 
^ull. 317 8. 56 ^bb. und 4 Nateln. Verlag von Theo­
dor 8teinkopff, Dresden 1935. Dreis geb. N 10.—.

Die bewährte „Dinleitung in das 8tudium der Ohemie 
von Demsen-8eubert" ist von Deihlen neu hearbeitet. Die 
Orenxgebiete Dh^sik und Dh^sikaliseh« Ohemie sind nur, so­
weit xum Verständnis rein chemischer Vorgänge notwendig, 
in sehr klarer und anschaulicher Dorin berücksichtigt. Die 
breite, einlacbe ^breibweise und ausführliche DrILuterung 
an Hand von Keehenheispielen, verbunden mit exakter 
wissenschaftlieber Debandlung des 8toff«s, xeiebnen den 
neuen Deinsen-Deililen als ein ideales Debrbucb für den 
^nfängerunterricbt aus, wenn aueb einxelne Kapitel, wie 
x. D. die neuere ^tomph^sik, ülrer diesen Kabinen binaus- 

geben dürften. Dr. Karl 8ilberei8en

Orundxiige der Vererbungslehre. Von Dr. I v e r d e s. VIII 
u. 143 8. m. 45 Dextahlr. Deipxig 1935. 8. Ilirxel 
Dreis Kart. M 5.—.

Dehrer und -^rxt linden hier alles, was über Vererbung 
in einer Dinlübrung gesagt werden kann, klar dargestellt; 
selbst der bÖbere ^lendelismus ist gestreikt. Neben manchen 
bekannten Dildern rst bier eine Keibe neuer Darstellungen 
von besonderer Anschaulichkeit wiedergegehen. Dine leichte 
Dektüre i8t das Duch trotx alledem nicht; es verlangt ein­
dringliche Mitarbeit. Drof. Dr. Doeser

SS V KS k K s CK4 k W V KÄ Q IkS
^tlienaion-Kalender „Kultur und Natur" 1936. Uit 

farliigeiu 4'itdhjld, 183 ^bb. und einem 
Drei8au88chreihen. (^Kadern. Verlagsgesell- 
schalt ^tlienaion m. I». II., Dotsdam) ^I 1.95

Decker, Dorst. Die Dumilie. Dand I der 8ammlung:
Dücher xur «leutschen Volkskunde. 16 Dafeln.
(lVIoritx Lcliäfer, Deipxig) Del». 3.7>

Deelre, ^Villiuiu. 923 Neter unter dein lVleeresspie- 
gel. lVIit 129 bunten und einfarbigen ^Vbb. so- 
^vie einer Karte. (D. Droekbaus, Deipxig)

Oeb. N 8.—, geb. kl 9.50

Doänjakoviä, Dr. ^ecbnisebe Dbermod^nainik l. Hil.
Ujt 176 Vltl». u. 3 Dateln. Dancl XI <ler 
„V^ärinelebre und V^ärmewirtscbaft in Din- 
xeldarstellungen", berausgeg. von Del». Ilof- 
rat Drof. Dr.-Ing. D. b. Dkütxner. (Dbeodor 
8teinkoi>ff, Dresden und Deipxig) 14.—

Durgeff, D. 8ainenkeimung der Orcltideen mul Dnt- 
wicklung il»rer Keimpüanxen. klit einem An­
hang ül>er irraktiscbe Orcbideenxuclit. Mit 
186 ^bb. (Oustuv Disclier, lena)

Droscb. M 16.50, geb. M 18 —

Kortünt, O. Das optiscbe Verlialten gelöster Dlek- 
trol^te. Mit 13 ^bb. 8ammlung ellemiscber u. 
ebemiseh-teclin. Vorträge, berausgeg. von 
Drof. Dr. K. Dummerer-Drlangen, Neue Dolge, 
Deft 26. (Derdinand Duke, 8tuttgart) Droscb. M 8.20
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Filter. .1. Xalender für Oeizung8-, Oüftuug8- und 
Oadeteelmiker. Or8te8 Kurzgefaüte8 IVaek- 
8el»lag8l)uek für 0e8undl»eit8t6ekniker. 40. 
lakrgang 1936, »nit 127 ^kk. und 129 4^a- 
kellen. (6arl ^Vlurliold, Oalle) N 4.60

666 V^erketip8 für jedern»ann. Oin 8teIIdiekein guter
Ideen au8 drei lakrgängen d«8 „Xurzkeriekt- 
er8tatter8". (Indu8trieverlag 8;»aetl» <8^ Oinde, 
öerlin—^ien) Oro8eli. ^1 2.60, gek. N 3.30

400 1a!»re Oöklenfor8ekung in der I1uvri8eüen 08t- 
mark. Oie g68el»iel»tliel»e Ontwieklung und 
die ^»»fgaken der Oein»atfor8el»ung in den 
Oöklengekieten der 0a^eri8eken Ostmark.
Nit 70 ^kk. nnd Olänen. (Verkekrsamt der 
Oauleitung Oaveriseke Ostmark, Oa^reutk.)

N 1.10
Geseke, Oeiuz. Oie Orennstoffe. '1'a8el»enl>ueli siir 

Oauijifkessel- undOeuerungsteekniker. Onke's 
öildiotl»ek für 6kemie und leeknik, kerausg. 
von ?rof. Or. Oudwig Vunino, XX111. Oand. 
^lit 108 ^Id>. und 46 Zaklentafeln. (Oerdi- 
nand Onke, 8tuttgart.) Orosek. N 11.—, gek. N 12.60

M G S »Ä 1^ SS S C KÄ KS
1 in? lleutselie ^iisluntlslioeiisclnile.

Ilas „8«iuinur siir orientaksolt« 8i>r««keu" soll HU oinor 
Xusluiillsllo«ks«l>>>le ausg«stult«l w«r<I«n. Di« Itiskorig«» I'iui- 
kung«» w«r<I«n voraussicltlliek unter <Ier Ii«h«i«Iiuu»g „?,üi- 
lunß ükvr i>raktisek« 8,,rucken- und kuutleskenutnisse" kei- 
k«k»It«n wertleu. Durültvr Inuuus ist in Xussiekt genuiuuieu, 
<luü di« 8tndier«nd«n «lurclt «in« Dii>lontl>rüfung einen uku- 
ti«mis«ken 6ru<I erw«rken können. X»«k htv«i weiteren »n 
der Xusluntlskocksckule verltracliten 8t»diensei»ester könne» 
sie sielt der pruinotionsprüfung unterhielten. Der deutselten 
Xusluiukkoeksekule sollen hur Vertiefung des 8tndit>ins l»e- 
sontlere Institute für die wicktigslen Käntler ungegliedert 
werden. /»Ul Konintissurisellen Keiler der künftigen deut 
selten Xusknulskueksckul« ist krok kuliu« ernuunt worden. 
Die neue Iloeksekul« soll ins Kelten treten, soltuld die er- 
fortlerlicken Vorurl.eiten ultgeseklossen sind. — Das 8e>ni- 
nur für orienluliselte 8i,r»ck«n wurde seinerheil auf Vetrvi- 
l>en Nisiuareks ii» 1ukre 1887 gegründet. Dus 8e,uinur I>e- 
Itielt seine» ur8,>rünglielien Irinnen, oliwoltl in, kuufv der 
/eit »neli fast alle euroitäscken 8i»rueken gelelirt wttrdeu.

Der IVIuteiinItiunüpoil 211 lleiii LerK^verltsllislriltl 
in ^lusltu
erfolgt naell klaren«« >Vin. ?o> (Nining 8t HletuIIurg)-, XVI, 
Xr. 344) fast ausscklieljliek h„r Xi^intersheit auf King- 
Zeugen IN i t 8 k i k u f e I». Vi^äkrend des ^Vinters 1934/35 
wurden ül»er 60 t Nasekinen und Oeräte für zwei Oakriken 
uuf dein llugwege liefördert okne irgendweleken Verlust 
und okne Oeseküdigungen. 0. I. 35/530.

Oe, I^IliKverlieltr in 8leixt veitep
Das Iteweisen folgende /alden, 

«n 

1935 
367 357 
160 013 357

kalten jetht einer krkökung 
8. X. 35/269.

troth der ^irtsekaflskrise.
die jeweils kür die ersten 6 Nonate des lakres gelt

1934
233 381
88 955 113

IS33 
kluggästv 229 075
KIuggast/Neilen 73 288 570 

Hepräsentautenkaus und 8«nal 
der klugfrackteu hugestiuiint.

Helium in 8elrvveden.
I^aek einer Meldung von „Industrial and Ongineering 

Okemistr^", dein Organ der ^merikaniseken 6kemiseken 
Oesellsekakt, wurde auf der Insel Osland an der Ostküste 
8ekwedens Naturgas erkolirt mit einen» Oekalt von 1,4^ 
Oeliuni. -^uek auk Ootland, wo man nuek Ordöl kokrt, 
wird Oelium erwartet (wiektig für die Oüllung von Ouft- 
8eüiffen, 8tatt d«8 trrennüaren V^»88er8toff8). 8. 35/269.

^eue ^VluteriuIppiifunK88lritten
werden iin IVordw«8ten d«8 Heiel»68, in Quellen, in Xiei oder 
Oainüurß, und in» O8ten, i»» Xöniß8Üerß und 0re8lau, in8 
Oeüei» gerufen werden, denen jeweil8 die ^ukguüe der 
Oeüerprüfunß der ii» ii.ren» Oeüiet 0e8onder8 geOraueüten 
^lateriaiie»» und eine Oeratun^ der ^irt8ei»aft oidießen 8o1I. 
On» eine einüeillielie ^rüeit der i^ünktiß i»» ßröüerer Aaül 
tätige»» Naterialprüfui»ß8un8taiten 2»» erreieüen und die au8 
den ?rüfunß8inetüode»» gewonnenen Orfaürungen au8glei- 
e!»end und vermittelnd 2»» verwerten, 8oli in der ^i88«n- 
8el»r»ft8al>teilung de8 Xeieli8erLi6l»ung8inini8teriun»8 ein Heiei»8- 
aint für Vi^erl(8toff6 errieütet werden, den» die8v ^ufgaüe 
üüertragen würde.

kortseliritte ller I»eieli8rllitoi»ulliieii.
Oi8 I^nde 1935 waren ril. 450 kn» kertigge8tellt. 6ez»lunt 8ind 
im ganzen rd. 7000 kn».

Oie I1öel»8tzakl der voi» de»» Onternekmern auf den Lau- 
8te1Iei» I)e8el»äftigten ^rüeiter »»8w. üetrug 1935 
(1934) 115 657 (83 863). Hinzu kommen aüer die ^ngeköri- 
gen der 1<eiel»8a»»1ol)al»nge8ell8el»aft (Lnde luni 5772) und 
die Xalil der Kei den 0ieferindu8trien i»e8el»äftigten 0er8onen. 
Oie 6e8amtzal»l «ler zur Xeit für den Xraftfakrkaünkau ke- 
8eküftigtei» 0er8onen wird, die8e einge8el»lo88en, aut rd. 
250 000 g68el»älzt. -^n 4'ugewerken wurden 8«it Laukeginn 
I»i8 Lude 8ei»t6inker (Onde 1934) 31.27 (12.06) ^lill. gelei8tet. 
Hierkei 8j>riel»t mit, dall die Verwendung vo»» Na8ei»inen, 
un» mög1iel»8t vielen ^rl»eiteri» Oe8el»äftigung zu geken, l»e- 
8el»ränkt worden i8t, l»68onder8 Kei Ordarkeiten. trotzdem 
»8t der Oeräte^rurk auüerordentliek umfangreick. Oi8 
Lude 8e;>te»nl»er 1935 (Onde 1934) wurde»» für Oauwerke 
1.55 (0.63) ^lill. ekn» Oeton- und Xi8enketon verarkeitet, für 
1 akrl»al»nei» etwa 849 000 (100 000) ekn», ferner 8taklkon- 
8truktion und Li 8 en zu8a»nn»en rd. 140 000 (37 000) t. 
Oie O68amtko8ten de8 11eiel»8uutokaknkaue8 werde»» 
auf rd. 3.5 Udn. ge8el»ätzt. Oi8 Onde Juli 1935 (Lnde 1934) 
wäre»» in8ge8Aint 449.7 (216.5) ^lill. vera»»8gakt.

Leklsekt yslclunt, 
nervös?

«uNMMk »/ILumstsIIsii/
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Oeutseke ^«sserlluAreuAe un6 Dr^sIäersorsedunK.
Oie Brprokung deutseker V^as8erflug26uge im Dienste 

wissensekaktlieker Orwalderkorsekung Kat ein ausge2eiekne- 
tes Resultat ergeken. Oie deutseke Kamj>kkenkel-Bxpedition 
in Brasilien Kesit2t ein „Beinkel Zeekadett" - Blug2«ug mit 
8iemens-Notor, der kleinsten ^Va886r6ug26ug-XIas86 2Nge- 
körig. Diese Nasekine Kal durek ikre Lewäkrung Kei 2alll- 
reieken Orwalilflügen unter Iliegerisek wie klimatisek sekwer- 
8ten Bedingungen der deutseken Blug2eugindu8trie ein lier- 
vorragendes Zeugnis ausgestellt. Oa durek das gesunkene 
und treikende Bol2 der ^alddüsse die Nasekine ständig ge- 
kskrdet i8t, soll in künftigen wallen eine Netallmaselnne init 
stärkerem Notor nnd kürzerer 8tartstreeke verwendet wer­
den. Ourek einen Brkundungsilug ülrer dein unerkorsekten 
Nittellauk des dar)" wuriie kestgestellt, dak diese Oegenden 
von Rrasilianisek-Ou^ana ein Iris 300 Bieter Imkes, von un- 
unterlrroekenem diekten Orwald kedeektes Bergland 8ind. 
Indianersiedlungen Landen 8iek niekt nnd niüssen weiter 
IluOaukwärts vermutet werden. Oer dar^ verengt 8iek 8ekon 
etwa 25 Kin okerkalk der letzten Aromen 21 in koken 8trom- 
8ckn6llen dv8 Onterluukes 2U eineni kelsigen, 8eliäninenden 
BergduO.

6roke ^ukreskerstellilii^ v»» Olüklsinpvn.
Oie -^akl der Betrieke, die steuer^diektige I^euektmittel 

Ker8t6llt6n, stieg ini Beeknungsjakr (31. 3.) 1934/35 ans 89 
(75), worin allein 39 (40) Oeuektrökrenkakriken mit aller- 
dings veizleieksweise geringem Omsat2, alter vor allem 29 
(22) Bakriken von elektri8eken Netallkadenlam;)en U8W. Oie 
Berstellung von Netallkadenlamiren wuelis aut 82.37 (i. V. 
67.48) Nill. 8tiiek oder uin 22 ^n Olülikörpern wurden 
kergestellt nur 14.19 (16.21) Nill. 8tiiek oder 12^ A >veni- 
ger, an Deuektrökren 9758 m (i. V. 9657; 1932/33 6010). 
Oer inländi8eke ^Ksat2 der Oluklamjienindustrie war mit 
68.40 Nill. 8tiiek um 43^ köker al8 vor 2wei dakren. Oie 
Deuektmittelsteuer stieg auf N 10.69 Nill., d. i. um f»8t 20^. 
Oavon lieferten allein 90^ die elektri8eken Netallkaden- 
lampen.

Nie neue Nniver8ität8str»8t in lioin 
wurde feierliek eingeweikt. -^n der lavier nakmen von deut- 
seker 8eite die Brokessoren Bietrusk^, Bonn, Bugen Biseker, 
Berlin, Vi^inl2, Brlangen, und Hein, Oöttingen, teil.

Du8 lÄndiseB-IntB^B«
I^B»nnri^olB6rup6uli8eBe In8NIuI 
i8t in Batavia gegründet worden. Bs 8tekt unter der Beitung 
von Oniversitätsprokessor de a a r t. Bs dient vor allein 
der 8ammlung de/ von den Bingel>orenen verwendeten Volks- 
und IVaturkeilmittel, der Brükung ikrer /usammen86t2ung 
und Wirkungen und der Börderung wi8sen8ekaftlieker On- 
ter8uekungen und der -Vkgake wi886N8cksftlieker Orteile 
iiker Wirkung, Baltkarkeit, 3'roit6nk68tigkeit und /usammen- 
8«t2ung von in ^iederländisek-Indien Kerge8tellten oder 
dortkin eingekükrten Beilmitteln.

Ernannt oder kerufen. Brok. Rudolf Nair, Herlin, 2. Oker 
a88i8t. um -^nat. In8t. in Balle. — Brof. ^osef Bümel. Oreifs- 
^ald, uO IVaekf. von Brof. ^V. 8ekult2« auf d. Bekrst. 1. 
Oermutol. in .sena 2. Vertretg. — Brof. Xurt Ooerttler, Bum- 
kurg, uuf ü. Belirst. f. -^nat. in Beidellrerg. — 2!. Vertretg. 
d. anut. Brofe88ur in Brrmkurg Brof. .loli. Brodersen. 
Ned.- Hut Nax 8ekwellnn8, Altona, 2. Vertret;;, d. Oeriektl. 
Ned. iii Köln. — Brof. B. Hi. I^auek, Narliurg, uuf <1. Bekr- 
8tukl f. ^nut. in Breilrurg i. Br. — Brof. Or. Hermann 
Omelin in d. Blülos. Bak. d. Oniv. Riel 2. Vertretg. d. 
Bekrst. 1. Romun. Bkilol. — O. O02. Or. kakil. Berlurt 
8eikert 2. Vertretg. d. durek d. Bntplliektg. von Brof. Or. 
Oieliinann freigew. Bekrst. f. Natkematik. — Or. kalril. Beo 
Oreseker, Xiel, in d. Reekts- ii. 8taat8wi88. Bak. d. Oniv. 
Riel f. e. Vorle8un^ iik. Kandwirt8eliaft8;)olitik. — Oipl.-lii^. 
1Ian8 liottma^er, O02. in d. Ouk. f. Öauwe8en d. Hekn. 
Ooek8eli. Herlin, 2. Oon.-Orof. O02. Or. Iialiil. lV. Henning 
lnn. Ned., Oei;t2itz, u. Or. kakil. ^Vlf. ^iikn, -^ulinlieilk.. Oeij>- 
2ig, 2. nl». ao. ?rof. — O02. Or. kaltil. O. IV. Oan8i, Inn. 
Ned., Berlin, 2. nk. ao. ?rof. — Brok. Karl Leiter, Brunk- 
furt a. N-, 2. Vertretung d. ?roke88ur k. ^nat. in Narlrurg. 
O02. Or. kakil. 11. O. Biittner, Inn. Ned., OielZen, 2. nl>. ao. 
Brof. — Brof. ^dolf Oakelow, Narliurg, 2. Vertretung d. 
Brof«88ur f. ^nal. u. Oeit. d. ^nat. In8titut8 Niineken.

Hakilitierl. Or. Brit2 /öllner in lena f. Oul8-, IVa8en- u. 
Okrenkeilkuiide. Or. O. O d»8at2, Narliurg, f. Ovg. u. 
Bakteriologie.

Oe8torken. Brot. Or. Heinriek 8ekude, Direktor d. In8ti 
tut8 f. ;)kx8iko-ekem. Ned. un d. Oniv. Xiel. — Brot. Baul 
Oi8ler, Ordinär, f. ^nat. in Balle, 73 lakre alt. Brol. 
Buliert Broku8ka, Oeiter d. B8^eliiatr. u. lVeurolog. I ande8- 
klinik, Brünn.

Ver8ekivden68. Oek.-But Brof. B. Bost, Berlin, Beielisge- 
sundkeitsamt, wiirde 2. Blirenniitgl. d. Ot8ek. Bliariuakol. Oe- 
8ell8ek. ernannt. Brof. O. B. Niiller, Brlangen, wirkt in 8. 
Kisker. Remtern weiter. — Brof. Or. med. et i»kil. B. Bisek- 
ler, Oeiter d. Ot8eli. Bor8e!iung8an8talt f. Dek<m8mittelekemie, 
Nüneken, wurde von d. Kgl. 6e8«B8ek. <!. ^er2te in Oent 2. 
Bkrenmitgl. ernannt. — Oek.-Bat Deo von /umkusek, Nun- 
eken, Oirektor d. Oniv.-Hautklinik u. Boliklinik, wurde eme­
ritiert. — Brok. Or. Bgon Breikerr von Biekstedt, Oniv. 
Bre8lau, wurde die „Bernkard-Bagen-Nedaille" verlieken. — 
O. lVol)eIprei8 d. 1ul»re8 1935 k. Okemie wurde Brote88or 
doliot, Baris, u. s. Oattin Ourie-dvliot verlieken. — O. IVokel- 
I>reis d. dakres 1935 k. Bk^sik wurde Brok. Okudwiek in 
Oamlrridge verlieken. — O. ^okelpreis k. Diteratur wird in 
dies, dakr niekt verteilt, er wird jedoek 2urüekgestellt. 
O. o. Brok, in d. Dieol. Bak. d. Oniv. Kiel, O. tkeol. Ber­
mann Nulert, wurde »uk s. Antrag von d. »mtl. Verz>8iekl. 
entl»unden. — Brok. Brnst Bretsekmer, Narkurg, liält als 
Oast d. Kulturl)unde8 in V^ien e. Vortrag ül». „I^andlg. d. 
Bersönliekkeit u. ikre Bs^ekotkeruirie". — O. em. Brok. k. 
Okemie, Or. i>kil. Budolk V^eilund, lülringen, keierte s. 70. 
6e!>urtstag. O. o. Brok, an d. Hekn. Boeksek. Berlin u. 
Direkt, d. Beinriek-Bert2-In8titut8 k. 8el»wingungskor8ekung, 
Dr. ;)I»il. Dr.-1ng. e. k. Karl ^Vill)" V^ugner, ist 2. korres;r.

l^ür den l^DOIO-^p psrst

xkxüir
11 2,S SZ Z,S Vas luvel in 
de,- Ksmsns. Un!verss!-Xoi:>>>ck- 
slungsobiekdv von dr>»anlo5 8c!i»s-

lo nno I>on<o^sgondos

k^üt die !< I kl O -s m e t s

><«!> 8ondowdjel<dv liis Xmo und 
»«e^ndddpdologrnpdie

tvr. rc«^kivkit L co. o?ri5c«k Genick - K«cvrmc»i/im».o.
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^litgi. 4. Kgl. Akademie 4. Ingenie»»rvvi88. in 8toekl»oln» er- 
nannt Lorrien. — Brof. Dr. Hermann (Coenen, Direkt, d. 
Bliirnrg. Klinik d. Dniv. KIiin8ter, beging 8. 60. Oebnrt8tag.

Oel». Kled.-Bat Brof. Bieburd Otto, z^bl.-Direkt. an» Ii»8t. 
t Inkektion8krankl»eil. „Bol»ert Koeb", Berlin, fnl»rt al8 
Kolnlni88. Direkt, d. 8laat8ii»8titnt f. Bxs». Uberajde n. d. 
Oeorß-8j)e)'er-Dun8 in Brankfnrt a. KI. — Brof. Dr. jd»il. l». e. 
Dr.-Ing. e. Ii. 0. KIut8ebok VDI >vnrde v. d. 8el»^ved. Ing.- 
kkaileinie in 8toekl»oln» korr«8)). klitgl. ernannt. — Brol. 
Dr. ined. e. li. 0un8er, langjäbr. Direkt, d. Dent8el». Vereine 
1?eg. «I. ^Ikoboli8inn8, leierte 8. 70. Oebnrt8taL: er »8t ane!» 
8tellvertr. Vorsitzender d. Beielt8kaeligemein8el». /.. Bekän»i>- 
Inng d. ^Ikolioli8inn8 n. d. Beieli8arbeit8gen»ein8eb. s. Ban8eb- 
giktl»ekäin^)fung. Brof. ^V. Briebo68. Direkt, d. Dniv- 
Ilantklinik Berlin, ^vnrde v. d. Ungar. Dern»atol. Oe8ell8eli. 
8ov^ie <!. ^eadeinia B8^>anoIa de Derniatologiea 8ibliogra- 
I'Iiia r. Bbreninitglied ernannt.

(Gedenktage: Vor 125 Jaliren >vnrde an» 8. 11. der ^Vlt- 
me»8ter der <lent8<I»en Obirnrgie, Bernbard von Bungenbeek, 
in Badinglrüttel (Hannover) geboren. Ini .Inni 1937 >vird 
die Oöttinger 6eorg-^ugu8t-Bniver8itüt ii»r 200jübrige8 Be- 
8teben leiern. Vile freunde der Dniv., belebe iib. <l. gegen>v. 
l niv.-BeI»en n. <lie 200-.Iabr-Beier ^n8knnst wün8el»en, inn­
ren -ie!» senden an <l. .snl>ilänln8-^u88elin8 (Beitnng Bros. 
Bieeke) d. Dniv. Döttingen, -Kula ain V/iII»eln»8^IatL.

»SKU VtM WGM
Ooeli <iie 8OÜ81 tiu 8»elren?
(Vgl. I4ekt 37, 45 nnd 47 der „Din8ekan" 1935.)

In ineinein kleinen Revier von >venig iil»er 900 klorgen 
ald, al8o in einen» reebt kleinen Beobaelitnng8gebiet, 1>al»e 

iel» nn Danke der dubre vier Blit?8ebläg6 in Bot - 
I» n e I» e n l)6ol»»el»tet.

Bei einen» »lei 8ebläge ^vnrde eine et>va 80jäl»rige, in i t - 
t e n i n» Be 8 ta »» d e 8tebende Bnelie I»i8 ant die Brde voll- 
8tändig ge8j)slteu nnd ?erri88en. Bin andere»- 8el»Ia^ >var in- 
8okern intere88»nt, al8 die in Braße koininende llnelie in» 
p;en»i8el»ten Be8ta»»de 8tand, »n»d 8iel» der Blit die 
B n e I» e a u 8 8 n e l» t e, trot/den» il»n» 1'ickten, Brlei» U8W. 
xnr Verkiißnn^ 8tanden. — Bin weiterer 8e!»laß, der aller- 
dinß.8 keine Bne!»e traf ^vur ane!» Kemerken8>v6rt. Dal»ei 
>v»»rde eine in» Befand 8tel»ende et^va ^Ojäliriß;« I ielite ge­
troffen, v>ä!»ren<l Lvvei 8tarke, »ninde8ten8 do;>^elt 8o ulte 
Bieken, in einer Bntfernnng vo»» etwa 30 in in gleielier 
Döl»e a n» Be 8 tundrande 8tel»end, nn verletzt l»lie-

vroke! f0I8cl»UNg8-IVI>Ki08l(0p 
monoku>3^ und dinokulsk
mit kreurti8ck (1t. >Xkb.) Zf. I^ev.
Z Objektive (Olimm.), Z Oknlarpasre, 

grob. 11e1.->Xpr)................KKI 519.- ab^Verk
mit binok. 8d»r2gtubn8 RKI 559.- ab XVerk 
nur monokular............ li^l Z99.- ab^Verk

^ec/i/^e/7/A c//e

/ü> c/e/r

/s/rz-F-z/rA 

EL?

/.6O /.ek/re/?

I^ro8pekt KI. 11. Ko8ten1rei von

w.u. n. 8eibert, 0pt.in3titut,WetrIsf

^oek reebt^eitig, al8 ein fröliliel»e8 „KIitl»ring8el" fii» 
den V^eil»nuel»t8ti8el» er8el»eint:

üinrlro uir«! 8«inBo
»lie Iu8<i8«n IIun«Iex;t.8<.Nen

Uililer und Ver«e v»n 1^1. I >i>i>i»u»».

iriVl l.90 liur,.

lliesei» I!üo>>Iei» mit »einen originellen nntl 
gutgeglücltlen 8eli»ui>l>»el>u88en nn» <Ien> Igelten üveier 
lirnlligxr Il«nlt>,iiur-^oxlerrier rviril jerler I'uto- >>n<I 
llnntlefreiintl »eine Iielle I'remle Itulien.

V,>rI>e»IeIIn»gen nimmt jede liuelilnnnllnng entgegen.

»I keekkol«! , I>»»Iil,ii t «n, Rain
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treu. leü kunn jedenfull8 den ulten Kut: „Doeli die Rueüen 
8oll8t du 8ueüen" nielit unter8eüreilren.

Vielleieüt spielen für die Rin8el»lüge unterirdi8eli6 ^«8- 
8erlüufe eine weit grellere Rolle ul8 <lie ^rt de8 Luume8, 
der vom RIit/ getroffen wird.

8ömmerdu/Hiür. 0. Otto Kronlriegel

8lr-lkenp0ri8ter uu8 Oiikei8ei>.
In der „Hm8eliuu" 1935, Helt 41, wird mitgeteilt, drill 

man jet/t in Ruri8 Rfls8ter uu8 Oullei8en verlegte. Ri8«n- 
pllu8ter i8t 8el»on reeüt alt. — 1817 verquellt« man in Lon­
don eine 8trulle mit Oullei8en /u jrllu8tern. Di«8er Relug 
lre8tund noeli im luüre 1852 und wurde dumul8 in Deut8eli- 
land 8ogur ulrgeliildet. 1859 lie8t mun von einer Ui8eliung 
su8 ^8pliult, Zement und Ri8en^ulver ul8 8trullendeeke. 1875 
wird der Ri^nüelug Irei un8 öffentlieli di8kutiert.

Berlin R. U. Reldliuu8

Der ^iilrel <Ier ^eil ontl rlie Oei munen.
(Vgl. „Om8eliuu" 1935, Helt 33 und 36.)

^er die 0«8eüie!it6 der Zunderungen der R»88en und 
Völker in Afrika, ^8ien und uuf dem umerikuni8elien Kon­
tinent 8tudiert, der mull du8 ^i88«n de8 IseituL /wur be­
wundern, uüer nielit uls unfelill»ur Iiin8teRen. — Rür die 
Völker8trömungen Ujttelu8ien8 mull ieü die Ortzeiten des 
Ke8ten Kenner8 von Uittelu8ien, de8 Herrn Dr. 8ven Hedin, 
entgegenliulten.

Villueli Dr. Ing. R. Reluni

^loeB vor
In Helt 43 der „Om8eliuu" 1935 wurde g68Ugt, drill die 

8tromliiiienformen der R u ü n f u Ii r z e u g e 
8eüon 1)i8 uuf -^dum zurüekgingen, r»IIerding8 I>i8 uuf einen 
Usnn di«8e8 l^umen8, der 1885 wirkte. — lelr kunn rrul 
eine 8ekrist von 1932 verweiln, weleke die 8tromliniensorm 
noeli „vor ^dum" nseliwei8t: R. U. Reldliuu8, Vom Dum^f- 
roL zum 8elin6llwr»gen, Ilunnover, 32 8eiten init 41 ^Idnl- 
dungen. lek liuke in di«8er 8elirilt gezeigt, dull die 8trom- 
linienlorm 6ereit8 in einem Rutent von 1865 (08^-Rutent 
49 227) und 8eitdejn oft vorkommt. R. U. Reldliuu8

KKS§
114. I^ür llen LIeeli ieHiluIrr>8lvn
und die elektri8el»e 8j>ielei8enl)ulin gilit e8 jetzt Kurz8elilull- 
8iel»ere Rinli6it8-^run8form3toren. I)ie8e Oerüte 8ind mit

Bild I. Der kur^eklullsiekere 
6Iei<l,8trom-'rran8rormr»,or für 

den Lleetrie-Ruuku8ten

Bild 2. Dro88el8pule zur Regelung 
d«8 Uot«r-Drekmomente8

Bild 3. 8teek8elilÜ88eI für 
8eürr»ul»en

115. Dliron
werden 8«it einiger -^eit in der 
indu8trie 80 Iierge8tellt, dull du8

Mit 8oennecken-KomBinaDonsmökein
5c^ori vvsn!gs k!n^s>- 

ssgsbsn ss!^vo!ls

xv!s ocjgf Wc>n6 
or /tb-
«s!>s s!nRs!si käuf­
lich, so äol) ä!s /M- 
schoffung ohns groDs 
/^ufv/ssiäu^gsn noch 
unä noch srfolgsn könn. 
5onäs^!ists unä Vor­
schläge auf Wunsch.

ln allen hochgeschällsn ru hoben

bkkl.IH4 w 8. laubsnstraOs 16/18 . kblpIlQ, ^ai-kt 1 ka»hous>

Kurz8eldulluutomuten 
ver8elien, welelie 8ie 
vollkommen vom IVetz 
r>l)8elir»lten; der ^uto- 
mrit kunn niemul.^ Irlok- 
kiert werden, ^ullerdem 
I»68itzt <lie8«r lirukti- 

putentierte 8eliutz8el»ul- 
tung gegen ^Vimlung8- 
8clilull. ^wei l)enuelil>ur- 
te Kontuktknö^fe kön­
nen ul8o üelieliig lunge 
mit dem Regulierl»el»el 
iilrerlirüekt werden. Der 
Regulierliereiell de8 6e- 
rüte8 üetrrigt I>ei ver- 
8el»iedeneu Oröllen 10 
In8 20 I)Lw. 10 lÜ8 22 
Volt. Dulier können 
riueli die KIein8ten Lo­
komotiven mit den 
grollten i?rrin8formuto- 
ren Iretrieüen werden, 
oline drill 8ie 8eüon uut 
der unter8ten 8eliult- 
8tufe durelirri8en. — 
Die !>eiden rindern ^l>- 
liildungen /eigen zwei 
weitere i»rukti8eüe Lr- 
gün/ungen de8 Brnikrr- 
8ten8: die Dro88el8;»ule 
/ur Regelung d«8 Uo- 
tor-Drelimomente8 und 
einen liundlielren 8teek- 
8eliIÜ88vl für 8eüruul>en.

W68t8eliw6i/6ri8eüen Düren- 
Dürwerk dureü Rintuueüen

Dsuerneke
Lere//e/r L/e, wenn L/e e//e neue

OV////RS
Sk/ren/cen. /^.S6-4n/n. 2^x36 ou/ /f/no 
Vornrn//?/nr, ?/nr/ceno/)/r7c n ^,<8 in 
6onr/)nr/n'L /le^uenr. (Zuer-
/ornrni / L7nsie/iun^ i'on «un^en Lei 
9t 6>oh/o/7ener /fnnrern / Linye/-. Lern 
ro/rrZUtLer / -tvionr. ^i/nrnrreiieruns / 
Lec/ernnrL.'n^erienren n. i'ie/e nnc/ere 
l^oriei/e / L/ierisi/rro^e/ci /cosien/rei.

Letto-esmers-llVerk, Ilresllen 48/118

5smmlcrreltsckrjft und Xlben 
?robekekt un8 ?rospek1 21S sNoUs. 
c. k. l.0cl<k. l.Ll?ric<



39. txbrß. 1935. Uesl 49 i^ckmicim:ix ävs vvk ?u^xi8 III

in eine Hüxsi^e nnd s^zxler erbiirtende Xlx886 (preservxl) in 
ei» durebsiektißes 6el>x»8e einßeseliloxsen >eird, >I»8 sieb 
vollkoininen der k'orm der vbrscli-de x»i>xbt. iVlx» kxnn 
sosvolil >1x8 ^»IHklien der vlire» xls die Vorrückung der 
weißer oline Oettnung der vlirscbxle vvrneliinen. —vvli—

Sclilnl! des redoklionellvn leiles.

ll6ilußenüin^ei8.
Oer OessuNunflaße 6ie868 Oettes ließt 6er Weiünaelrl8- 

I<ululoß „lVeue Oüeirer 1935 »n6 6ie >vreliliß8len früherer 
.lalrre au8 6em Verlaß ^ll»ert Oanßen - Oeorß Müller, ^lün- 
< Iren," 6ei, 6er 1ttlan6anfl»ße ein ?ro8pelvi 6er Weinß«t8ver- 
vvaltunß l^ommerxienral Werle Lrlren, Ooelilieim a. VI., 
lOieinßaii.

^nt^vorl uuk 1rußo 612, lieft 45. ^ernslslikte.
I^ern8t8list6, ^Iloinfaürikunl 6la8eo, Ilerlin 8W 29, XoN-

O»8 iiüeüste lieft einlüill n. ». folßenüe Oeitrüß«: ?rot. 
Or. Orieü ließener, l^eue8 vor» 6er Oltraslraülunß. — W. 
I'ren/el, IVeue Ver8uelle ülrer soßenannte „Lr68tra6Ien". — 
Or.-Inß. L. Oeinrieü, Oie 6eut8el»eir ^nsßralrnnßen in OOOK- 
WtVUXtV. — IVene8 teelini8el»e8 ^»ieOenß

jv Heft li^t .60, je Vierleljulir IiI>I 6.30; für ün» sonstige .Xti^lun«! je lieft Iii>! —.15, je VierteIj»I»r III^I 4.73 /.urüßliel» k«8tfiel»üllreii.
2 » I» I u u ss 8 e ß e: I'o8l8el>eekkonto I^r. 35 Frankfurt a. U. — Vr. VIII 5926 Xüriel» (D. Ileelütvl«!) — Vr. 79258 V^ien — Vr. 79906 ?ru^ — 
^M8tvr«luin8elie Luitk. -Vi»8teril«itt Dresdner D«i»k, Xatlo4vil/. (I'oItti8eIl-()I»er8eI»Ie8ien). V« rluß: II. 6eeI>IioI<I Verlufiskn« I»l>au«IIuii^ (Iiili. I. . 
IIrei<Ien8tviu). Irsnklurt u. I^I.. Illüellvrslrsü« 20/22, nini lnlstr. 2. Verant^orllnIi für <Ien reünlilionellen Hil: Dr. 8ieiu8en. Iruilkfurt ». U..
für «len ^n/eixe»teil: Vi 8reiüen8tein jr., Iraiikfurt u. ^1. DV. III. Vj. 10 636 — PI. 4 Drnok: II. D. örönuers Druelierei (Inl». p. Ureigenstem),

Mniscliiüleiiiilüleii
für 6en Vertriel) (sm lielrsten 
Alleinvertrieb) «Inreli I^O8tver8an6 
von rüürißer, 8oli6er, mit Werlrnoß 

erlalirener 1irma Zesueltl.
l'ireli Werner, Oa6 lieieüenltall.

iVee liekert, kaiiH 
acker tausckrt?

lla<lioeinz»fünßer, 8ritnllielie nen- 
^eitlielie '?>i>en - i'eilxaltlnnß 
O»8tlerpro8pekt ^l. -.35, 8t»I»n, liln.- 
lieiniekenilorf, Iieiniel(e8ltof 10 6.

l-ererlrkel 
^ilrroLlcopie

Prospekt I^r. >7 frei l
„IMMMM", pl-neog-^ünclien!St

rür <jis ttvr- 
«tvllunv von 

Oisssrtcitiousn

ua<1 visssn- 
scliclfüiclisn 

Worlcclruclrsu

siucl v!r bs- 
soirclsr» gut 
siugsriclitst.

Kleine pkotor 
u. Orohe pkoios 6xy 
mit 6er I^siforms» - Kolliilm - Kamera, 
mit 8leinüc!l Vnastisimat 38 (aucü für 
Ivun8t1icüt nn6 Katülauln .ümen) Lompur 
1—l/2üo 5ekun6e, ^elkstauslüser 5^. .
Kinobsciarf s, y'/2, ib mm. Kamera8, pro-

bcitunlicn. 7«II,skIungsn.

Ptioto-Itiege, Seilin, Ld-ddett8ttsüe l00d

VKIIOLkIRk:!
rraulcturtcl.^. krnsl Wxgnsr ^ppxrxtedsu, ksutlingsn

soeben ist erschienen- -------------------------------------------------------------------------------------

Hermann Lietz / Lebensennnerungen
Neu herausgegeben und durch Briefe und Berichte ergänzt von Bifred 
Bndreesen. 4.-5. Buflage. VIII, 216 Seiten. 2Z zum Teil bisher un­
veröffentlichte Bilder. Steif drosch. NIN Z.40. In Leinen geb. BIN 4.25.

wez- //eH znez!La^/zt/i zis^ezzzz^ozzzznczi vezMc/i/, zn/z-c/ c/ez- g^szrrez! 6z-ö^e X^üzrzieL 
azzrz'c^/zA zvez-c/ezz. Lezzi Zeöez? zzzrc/ />-rzz?/>/ezz /zzzc/ezz /zezz/e Z^z-e -k'z'/llZZzzzzg.

valdur von Schirach: „Ich sehe in Lietz die reinste u. fruchtbarste Lrziehergestalt unseres Volkes." 

Prof, vr. Nudolf Lucken: „Vie .Lebenseriunerungen' geben ein ergreifendes Bild eines 
Mannes ohne Furcht uud ohue Cadel, eines Mannes, der den höchsten Sildungsidealcn 
der Menschheit mit hingcbender Treue diente und zugleich ein begeisterter Deutscher mar." 
Prof. Or. Paul Hildebrandt: „Liu Mich der Tat... von einer atemberaubenden Gewaltsamkeit, 
einem idealistischen Schwung, der cs zum Licblingsbuch unserer Jungen machen mutz." 
vr. «btto Freitag: „Hier ist ein vuch, in dem alle schönen, edlen, großen Seiten des deut­
schen Wesens zu einem seltenen Vkkord znsammenklingen."

ZF/ ezzz Szzah /izzv/.ebezz? — ZsFFezz Lze SF FZL^ bz//e onzz //zz^ezzz /jzzc/z/z-ZzzzZ/ez- ^ez'^ezz

illesie 8ilruisiiiik
ocler in 6er xroüer. 
Wanne kockxeiiünLi
Sudx«/snne.

Prospekt:

II. pslriti - liilrlilr.

ivMcuhdl '

tMs üz. IS4 Kiste-Ilz.



Bücher, die Freude bereiten

DTLÄSir-kLl
der deutschen Sprache. Bearbeitet von der Fachschriftleitung des Bibliographischen 
Instituts, herausgcgebcn von ve. Otto Basler. 808 Seiten mit N48 z. T. mehrfarbigen 

Bildtafeln und Register mit 21 ooo Stichwörtern.
In Gauzlciucn gebunden 4 Mark

Der Dichter Wolfgang Goel; schreibt: „Bei Vielem höchst gelehrten und mit allen 
guten Geistern bester deutscher Gründlichkeit gesegneten Werke muß man immer lachen. 
Das Kind im Mann spielt ganz besessen. Man kommt einfach nicht davon los. Ja, che- 
licbcr Zwist droht unserem Hause, weil jeder den ganzen Tag hindurch Duden spielen will. 

Ich dudc, du dudcst — am besten: wir duden gemeinsam."

Einführung in die Wort- und Tonkunst unserer Spiclplan-Opcrn von Otto Schn manu. 
544 Seiten mit 277 Notcnbcispiclcn und einem Register.

In Ganzleinen gebunden 4,»o Mark

Meyers Opcrnbuch ist der erste und einzige Opernführer, dcr nicht nur die Handlung, 
sondern gleichzeitig auch die geistige Haltung und die Musik sämtlicher Spiclplan- 
Opcru mit Notcnbcispiclcn darstellt und erläutert. Mehr als 150 Opern und Musikdramcn 
aller Zeiten werden auf diese Weise hier vorgcfükrt. Es gebt dem Verfasser darum, den 
Opern, und Rundfunkhörcrn ein geschlossenes Bild zu vermitteln, wie in jedem Werk 
Musik und Handlung, Wort und Ton iueinandergrcifcn. Aus den gclchloffeucn Ein- 
fükrungcu entsteht so gleichzeitig eine Geschichte der Oper, ja eine kleine Geschichte der Musik. 

Im Anhang findet sich ein Verzeichnis der Komponisten, Textdichter, 
Opcrnfachausdrücke, sämtlicher tragenden Rollen usw.

Hau8-^Ua8
>70 Haupt- und Nebenkarten, Einleitung „Die Erde im Spiegel dcr Landkarte" mit 

51 Karten im Text von l)r. Edgar Lehmann. Alphabetisches Register 
mit rund 70000 Namen. Format 25x35 cm.

In Ganzleinen gcbunben 12 Mark
Ausgabe 8 mit pfiysischen Narren in Ganzleinen 15 Mark

Das völlig Neuartige dieses Kartenwerkes besteht darin, daß cs ncbcn den Karten sämt­
licher Länder und Erdteile eine stattliche Anzahl von Sonderkarten cntkält, die die Reise- 
gebiete Mitteleuropas in großem Maßstabe darstcllcn. So wird z. B. die politische Karte
von Baden-Württemberg durch 3 Sonderkarten: Schwarzwald, Bodensee und Schwä­
bische Alb im Maßstab von 1:300000 ergänzt. Ebenso sind die übrigen mitteleuropäische»
Reiscgcbictc mit Sonderkarten großen Maßstabes vertreten. Dieser neue 
Atlas wird allen Aufordci unqcn gerecht und ist in seiner Art dcr
einzige Atlas für das deutsche Haus, dcr i» erster 
Linie dem praktischen Leben dient. Als Atlas zum 
Pläucmacheu wird er jeden Reiselustigen begeistern.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung

ItI»I.IOOU^I'IlI8Ottk8 IR8HDV? >L0.
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